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Holen Sie sich Ihr persönliches KlimaTicket Steiermark in der Servicestelle der 
Stadtwerke Leoben im Rathaus (Erzherzog-Johann-Straße 2, 8700 Leoben) und leisten Sie 
damit einen wertvollen Beitrag.  
Für Personen mit Hauptwohnsitz in Leoben gewährt die Stadtgemeinde Leoben einen 
Bonus in Form von LE-Gutscheinen. Weitere Informationen hierzu erhalten Sie direkt 
an der Servicestelle der Stadtwerke Leoben im Rathaus. 

HOLEN SIE SICH JETZT IHR 
KLIMATICKET STEIERMARK

Rund 1 € pro Tag - für umweltfreundliches Fahren
Die Stadtgemeinde Leoben fördert den Kauf des Klimaticket Steiermark zusätzlich mit € 100,- in Form von 
LE-Gutscheinen. (bzw. € 70,- bei einem ermäßigten Klimaticket). Damit beträgt der eff ektive Preis nur € 368,- .  
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Kurt Wallner
Bürgermeister der Stadt Leoben
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Beim Wirtschaftsfrühstück im Rathaus erläuterte Bürgermeister Kurt Wallner vor zahlreichen Besucher:innen die Vorhaben der Stadt für 2023.

Liebe Leobenerinnen und Leobener!
Ich hoffe, Sie hatten einen schönen Jah­
reswechsel und sind gut in das Jahr 2023 
gestartet. Auch wenn das vergangene 
Jahr sehr bewegt und von zahlreichen 
Herausforderungen geprägt war, konn­
ten wir doch viele Projekte zum Wohle 
unserer Bürger:innen umsetzen, wie der 
Jahresrückblick ab Seite 16 zeigt.

Was das neue Jahr bringen wird und wel­
che Chancen sich ergeben werden, lässt 
sich noch nicht mit Bestimmtheit sagen. 
Themen wie die hohe Inflation, gestie­
gene Zinsen, die Darlehensrückzahlun­
gen verteuern, explodierende Baukosten 
bzw. höhere Energiepreise werden uns 
allerdings weiterhin begleiten und ma­
chen auch vor den Kommunen nicht halt. 

Die Stadt Leoben  legt ihren Schwerpunkt 
heuer auf kommunale Kernaufgaben wie 
den Erhalt der städtischen Infrastruktur, 
den Ausbau von Bildungs- und Kinderbe­
treuungseinrichtungen sowie Investitio­
nen in Geh- und Radwege. 20 Millionen, 
die unsere Wirtschaft ankurbeln sollen, 
sind dafür im heurigen Budget vorgese­
hen. Unter den gegebenen Vorzeichen ist 
dies keinesfalls selbstverständlich und 
nur einer sehr umsichtigen Planung zu 
verdanken. Wir wollen möglichst ressour­
censchonend und nachhaltig in die Zu­
kunft unserer Stadt investieren und den 
Leobener:innen ein qualitätsvolles Leben 
mit zahlreichen Angeboten ermöglichen 
(siehe Projektübersicht ab Seite 8).

Um diesem Ziel Rechnung zu tragen und 
möglichst vielen Menschen, die unter  
der aktuellen Situation besonders leiden, 

Abwechslung vom Alltag bieten momen­
tan die vielen Bälle und Veranstaltungen 
rund um den Fasching, die nach zweijäh­
riger Pause endlich wieder ohne Ein­
schränkungen stattfinden können. Die 
diversen Feste im Jahreskreis sind Teil un­
serer Identität, daher freut es mich umso 
mehr, Sie heuer wieder zum traditionellen 
Faschingskonzert mit dem Leobener 
Stadtorchester und zum Faschingsum­
zug, dem Höhepunkt der närrischen Jah­
reszeit, am 21. Februar einladen zu kön­
nen. Ich danke allen, die sich hier für die 
Gemeinschaft engagieren und Faschings­
veranstaltungen für Jung und Alt auf die 
Beine stellen. 

Tanzvergnügen über den Fasching hin­
aus bietet das Tanzcafé für Junggeblie­
bene, das von März bis November einmal 
monatlich im Gösserbräu über die Bühne 
gehen wird (Seite 7).

Viel Vergnügen und ein Leobener „He du!“

helfen zu können, haben wir unsere 
Sozialleistungen aufgestockt und einen 
eigenen Sozialfonds geschaffen. Rasch 
und unbürokratisch können Bedürftige 
finanzielle Unterstützung für Miete, 
Strom oder Heizung sowie Gutscheine 
für den Einkauf im Sozialmarkt erhalten. 
Auch die Aktionen „Sozialfahrkarten für 
Ausgleichszulagenbezieher:innen“ sowie 
„Taxigutscheine für mobilitätseinge­
schränkte Personen“ wurden verlängert 
(Seite 26). 

Beratungen für diverse Lebenslagen wer­
den im neuen Begegnungszentrum in 
Donawitz angeboten – kommen Sie zum 
Tag der offenen Tür am 28. Februar und 
machen Sie von den vielfältigen Angebo­
ten Gebrauch. Für Fragen rund um Ge­
sundheits- und Pflegethemen stehen Ih­
nen unsere Community Nurses sehr 
gerne zur Verfügung – künftig finden Sie 
im Stadtmagazin monatlich ein Rezept 
sowie einen Bewegungs-Tipp, um ge­
sund und fit durch den Alltag zu kom­
men (Seite 23).

Der Sozialbereich liegt auch unserer neu- 
en 1. Vizebürgermeisterin Birgit Sandler, 
die Maximilian Jäger nach 17 Jahren in 
dieser Funktion nachfolgt, sehr am Her­
zen. Schließlich war sie bis zuletzt als Lei­
terin des Volkshilfe-Seniorenzentrums in 
Leoben-Donawitz tätig. Lesen Sie mehr 
über den Werdegang der neuen Vizebür­
germeisterin und Wohnungsreferentin 
auf Seite 25. Mein spezieller Dank gilt 
Maximilian Jäger für seinen Einsatz zum 
Wohle der Stadt Leoben und für die jahre­
lange gute Zusammenarbeit.
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Ausbau der sozialen Unterstützung für notleidende Leobener:innen
Neue 1. Vizebürgermeisterin Birgit Sandler gewählt. 97,5 Millionen-Stadtbudget für 2023 fixiert – 87 Millionen für Investitionen bis 2027 vorgesehen. Sozialfonds der Stadt eingerichtet. 
Neue Arztpraxis im Stadtteil Hinterberg. Klimaticket für Leobener:innen um 1 Euro pro Tag. Moderate Tarifanpassungen beim Parken.
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Vizebürgermeister Maximilian Jäger (r.) übergibt das Amt an seine Nachfolgerin Birgit Sandler.

In der Gemeinderatssitzung vom 15. De-
zember 2022 wurden folgende Beschlüs­
se gefasst:

Personelle Änderungen
Maximilian Jäger legte seine Funktion als 
erster Vizebürgermeister nach 17 Jahren 
zurück. Mit viel Emotion verabschiedete 
er sich in einer Rede vom Gemeinderat. 
Dafür gab es Standing Ovations von allen 
Anwesenden. Birgit Sandler wurde als 
neue 1. Vizebürgermeisterin angelobt. Sie 
leitete bisher das Volkshilfe-Seniorenzen­
trum in Leoben-Donawitz, ist seit 2014 im 
Leobener Gemeinderat vertreten und seit 
2015 als Stadträtin tätig. Außerdem stand 
sie dem Ausschuss für Familie, Kinder und 
Jugend der Stadt Leoben vor, eine Funk­
tion, die sie mittlerweile zurückgelegt 
hat. Den Vorsitz im Ausschuss für Bauwe­
sen sowie das Amt der Wohnungsreferen­
tin hat Birgit Sandler ebenfalls von Maxi­
milian Jäger übernommen. Das durch das 
Ausscheiden von Maximilian Jäger freige­
wordene Stadtrats-Mandat übernimmt 
Johannes Gsaxner, Daniel Nistelberger 
rückt als Jugendreferent nach. Kathrin 
Valland-Hammer wurde als neue SPÖ-
Gemeinderätin angelobt. Einen Wechsel 
im Gemeinderat gibt es auch bei den 
Grünen. Hier folgt Birgit Scharf auf Katrin 
Fladischer.

Sozialfonds der Stadt fixiert
Um Menschen in Not zu helfen, richtet die 
Stadt Leoben einen Sozialfonds ein, der 
aus zwei Töpfen gespeist werden soll. 
25.000 Euro fließen aus dem Budget der 
Stadt Leoben in den Sozialfonds, um Be­
dürftigen finanzielle Unterstützung – in 
der Höhe von max. 350 Euro pro Jahr – für 
Miete, Strom und Heizung gewähren zu 
können. Zusätzliche Hilfe erhalten Betrof­
fene in Form von Gutscheinen für den 
Einkauf im Sozialmarkt. Lebensmittel 
und Hygieneartikel für den Sozialmarkt 
sollen über zweckgebundene Spenden 
von Unternehmen und Privatpersonen fi­
nanziert werden. 

Voranschlag Stadt Leoben  
& Wirtschaftsplan Stadtwerke 2023
Das Budget 2023 der Stadt Leoben be­

läuft sich auf 97,5 Mio. Euro Einnahmen 
und 92,7 Mio. Euro Ausgaben. Das er- 
gibt einen Überschuss von 4,8 Mio. Euro. 
Mittelfristig investiert die Stadt im Be­
trachtungszeitraum 2023 bis 2027 rund  
87 Millionen Euro, die als Booster in die 
heimische Wirtschaft fließen. Leucht­
turm-Projekte in den kommenden Jahren 
werden u. a. das Bildungszentrum Fröbel­
gasse, die Kinderkrippe und der Kinder­
garten Mühltal, die Neugestaltung und 
Sanierung des Hauptplatzes, der weitere 
Ausbau der Fahrradwege sowie die nach­
haltige Sanierung von gemeindeeige­
nem Wohnraum sein.

Die Stadtwerke Leoben haben Einnah­
men von 40 Mio. Euro und Ausgaben 
von 39,4 Mio. Euro und erreichen damit 
einen Jahresüberschuss von 600.000 
Euro. Trotz der großen Unsicherheiten 
hinsichtlich der weiteren Entwicklung der 
Energiepreise möchten die Stadtwerke 
ihren Weg der nachhaltigen Investitio-
nen unter Berücksichtigung der Ertrags­
kraft des Unternehmens für 2023 fortset­
zen. So soll das städtische Fernwärme- 
netz auch in den kommenden Jahren in 
allen Stadtteilen weiter ausgebaut und 
verdichtet sowie zusätzliche Hausan­
schlüsse errichtet werden. Geplant sind 

Neue SPÖ-Gemeinderätin: Kathrin Valland-
Hammer

Wechsel bei den Grünen: Birgit Scharf folgt 
Katrin Fladischer.
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beispielsweise Anschlüsse beim Bahnhof, 
beim LKH, Objekte in den Zeilen in Ler­
chenfeld bzw. auf den ehemaligen Magin­
dag-Gründen oder beim CCD in Donawitz. 
Eine entsprechende Rahmenvereinba­
rung bis 2025 mit der Option auf Verlän­
gerung bis 2027 wurde verabschiedet. 

Weitere Förderungen  
für Sozialaktionen der Stadt Leoben
● �Die Stadt Leoben gewährt auch im 

kommenden Jahr Förderungen für 
mobilitätseingeschränkte Personen, 

Familien und Kinder. So können etwa 
Personen, denen die Benützung eines 
öffentlichen Verkehrsmittels aufgrund 
einer Behinderung nicht zumutbar ist, 
um eine Förderung für Taxifahrten an­
suchen. Voraussetzung ist, dass man 
seinen Hauptwohnsitz in Leoben hat, 
mindestens 18 Jahre alt ist und einen 
österreichischen Behindertenpass mit 
der Zusatzeintragung „Unzumutbar­
keit der Benützung der öffentlichen 
Verkehrsmittel wegen dauerhafter Mo­
bilitätseinschränkung aufgrund Behin­

derung“ oder der Zusatzeintragung 
„blind“ besitzt. Ausgleichszulagenbe- 
zieher:innen erhalten künftig bei der 
Beantragung einer LE-Sozialcard auf 
Wunsch Sozialfahrscheine für die städ­
tischen Verkehrsbetriebe.

● �Für Altersjubilar:innen ab dem 70. Le­
bensjahr und Ehejubilar:innen sind 
wieder Glückwünsche, ein LE-Gutschein 
in Höhe von 10 Euro (für den 70. und  
75. Geburtstag) bzw. Geschenkskörbe 
(für 80- und 85-Jährige und ab dem  
90. Geburtstag) vorgesehen. 

● �Leobener Familien erhalten anlässlich 
der Geburt eines Kindes ein Willkom­
mensgeschenk der Stadt Leoben sowie 
einen Gutschein für eine Kindersicher­
heitsbox. 

● �Kinder aus einkommensschwachen Fa­
milien bekommen Zuschüsse zu Kin-
dererholungsaktionen gewährt. 

● �Besitzer:innen der LE-Sozialcard er­
halten automatisch den Heizkosten-
zuschuss der Stadt Leoben in Höhe 
von 80 Euro sowie eine Förderung 
von 1 Euro je Essen falls sie „Essen 
Zuhause“ über die Volkshilfe Leoben 
in Anspruch nehmen.

● �Schulstartgeld: Seit dem Schuljahr 
2018/19 gewährt die Stadt Leoben 
Schulanfänger:innen mit Leobener 
Hauptwohnsitz eine Förderung von 
80 Euro, die in Form von LE Gutschei-
nen ausbezahlt wird. Auch für das 
Schuljahr 2023/24 wurde das Schul­
startgeld beschlossen. Jährlich sind da­
für bis zu 24.600 Euro vorgesehen.

Neue Arztpraxis in Hinterberg
Der Leobener Siedlungsgenossenschaft 
wurde das Baurecht zum Umbau des al­
ten Veranstaltungssaals in Leoben-Hin­
terberg zu einer modernen Arztpraxis 
gewährt.

Kauf des Klimatickets wird weiterhin 
subventioniert
Der Erwerb eines Klimatickets „Classic“ 
wird auch weiterhin mit LE Gutscheinen 
in Höhe von 100 Euro, jener des ermäßig­
ten Klimatickets mit Gutscheinen in Höhe 
von 70 Euro durch die Stadt Leoben ge­
fördert. � Fortsetzung auf Seite 6

Vertretungskörper  
allgemeine Verwaltung 

Öffentliche Ordnung 
Sicherheit

Finanzwirtschaft

Unterricht
Erziehung

Sport
Wissenschaft

Kunst
Kultur

Soziale Wohlfahrt
Wohnbauförderung

Gesundheit

Dienstleistungen
Wirtschaftsförderung

Straßen- und Wasserbau
Verkehr

15%

15%

5%

18%

38%

6%

4%

Aufteilung des Budgets (in Prozent gerundet) auf verschiedene Sparten

602
491.158.000 €

21.883.700 €

221.600 €

5.500 €

9.112.600 €

9.000 €

23.095.700 €

Kategorie 1:  Vertretungskörper, allgemeine Verwaltung  
/Öffentliche Ordnung, Sicherheit

Kategorie 4: Soziale Wohlfahrt,  
Wohnbauförderung, Gesundheit

Kategorie 6: Dienstleistungen 
Wirtschaftsförderung

Kategorie 5: Straßen- und Wasserbau 
Verkehr

Kategorie 7: Finanzwirtschaft

Kategorie 2: Unterricht, Erziehung,  
Sport /Wissenschaft

Kategorie 3: Kunst und Kultur
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Investitionsprogramm der Stadt Leoben bis 2027
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Dafür wird jährlich ein Betrag von 70.000 
Euro vorgesehen. 
Das steirische Klimaticket, das ab  
1. März 468 Euro kostet, kann somit – 
durch die Subvention der Stadt Leoben – 
um 368 Euro erworben werden. Das ent­
spricht einer Zahlung von 1 Euro pro Tag 
für umweltfreundliches Fahren. 

Novellierung der Friedhofsordnung
Bisher können Grabbenützungsgebüh­
ren für fünf bzw. zehn Jahre beglichen 
werden. Mit der Novelle 2022 wird die 
Friedhofsordnung dahingehend erwei­
tert, dass eine Begleichung auch für drei, 
zwanzig bzw. dreißig Jahre möglich ist. 

Moderate Tarifanpassungen
Aufgrund der hohen Energiepreise sowie 
der steigenden Personalkosten und der 
gestiegenen Aufwendungen für Instand­
haltung und laufenden Betrieb werden 
die Tarife für die Wasser- bzw. Saunawelt 
im Asia Spa moderat angepasst.
Parkgebühren: Die Parkgebühren für die 
gebührenpflichtige Kurzparkzone (Blaue 
Zone) und die gebührenpflichtigen Park­
plätze (Grüne Zone) werden ebenso mo­
derat angepasst. Die halbe Stunde kostet 
nun 0,50 Euro. Der Preis für das Bewoh­
ner:innen-Ticket bleibt gleich. Die neuen 
Tarife in der Grünen Zone sind: 6 Euro pro 
Tag, 39 Euro pro Monat und 370 Euro Jah­
respauschale. Es wird auch keine Auswei­
tung der Parkraumbewirtschaftung auf 
weitere Stadtteile geben. 

Förderungen für Brauchtum,  
Bildung und Sport
● �Die Faschingsgilde Leoben erhält eine 

Förderung für die Durchführung des 
Faschingsumzuges am 21.2.2023.

● �Der Schulverein der Berg- und Hütten­
schule Leoben erhält eine Subvention 
für einen geplanten Neubau.

● �Dem Eisenbahnsportverein Leoben wird 
eine finanzielle Unterstützung für die 
Sanierung der Kegelbahnen gewährt.

● �Der laufende Betrieb der Handball 
Sportunion Leoben wird ebenfalls 
über die kommenden drei Jahre durch 
die Stadt Leoben unterstützt.

Dringlichkeitsanträge
Der Antrag der Bürgerliste REIWA, Maxi-
milian Jäger aufgrund seiner langjähri­
gen Verdienste rund um die Stadt Leoben 
die Ehrenbürgerschaft zuzuerkennen 
wurde zur weiteren Behandlung an die 
Ehrungskommission weitergeleitet.
Der Antrag der ÖVP für ein E-Bike-Sha-
ring wurde dem Ausschuss für Verkehr 
zugewiesen.
Der zweite Antrag der ÖVP, in dem die 
Errichtung eines Spielplatzes in Le-
oben-Hinterberg im Bereich der Pump-
track-Anlage gefordert wird, wurde dem 
Bauausschuss zugewiesen.
Der Antrag der Grünen, einen „Frauen-
preis der Stadt Leoben“ einzuführen, 
wurde dem Ausschuss für Sport, Ge­
schlechter, Integration und Diversität zu­
gewiesen.

Der Antrag der Grünen zur Schaffung ei­
ner Stabsstelle, die unter dem Titel „Ener-
giemanagement der Stadt Leoben“, 
die Zusammenarbeit der einzelnen Ver­
waltungsstellen aus Finanz, Technik und 
Recht hinsichtlich der Erzeugung und 
Nutzung von erneuerbarer Energie sowie 
der Steigerung der Energieeffizienz opti­
mieren und koordinieren soll, wurde ab­
gelehnt, da solch eine Koordinationsstel­
le auf Ebene der Stadtamtsdirektion 
bereits installiert ist.
Der Antrag der Grünen, „Initiative Gut-
schein-Aktion zur Begrünung und Be-
pflanzung privater Balkone und Terras-
sen“, der ab Frühjahr 2023 eine Abgabe 
von Gutscheinen von max. 20 Euro pro 
Haushalt und Jahr an interessierte Leo­
bener:innen vorsieht, um diese bei heimi­
schen Gärtnereien oder am Bauernmarkt 
für Begrünung auszugeben, wurde abge­
lehnt, da bereits Verteilaktionen für Wild­
blumen am Bauernmarkt stattfinden und 
im Rahmen des städtischen Blumen­
schmuckwettbewerbes Gutscheine an die 
Preisträger:innen ausgegeben werden.
Die FPÖ brachte den Antrag für einen 
Räumungsbescheid für die ehemalige 
Baumax-Halle ein, die derzeit vom Bund 
als Asylunterkunft genützt wird. Dieser 
Antrag wurde abgelehnt, da die Kompe­
tenz laut Steiermärkischem Baugesetz 
beim Bund liegt. Ein Abänderungsantrag 
der KPÖ, eine Anfrage bei der Aufsichts­
behörde einzubringen, wurde einstim­
mig angenommen. 

Informationsaustausch 
mit Wiener Wirtschafts- 
und Finanzstadtrat  
Peter Hanke
Peter Hanke, amtsführender Stadtrat für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internatio­
nales und Wiener Stadtwerke (3.v.r.) 
empfing Mitte Jänner eine Delegation 
aus Leoben in seinen Amtsräumen in 
Wien. Bürgermeister Kurt Wallner, Vize­
bürgermeisterin Birgit Sandler, Finanz­
stadtrat Willibald Mautner, Stadtamts­
direktor Willibald Baumgartner und 
Finanzdirektorin Andrea Pichler nutzten 
den Besuch zu einem informativen 
Gedankenaustausch über kommunale 
Sachverhalte in den Bereichen Wirtschaft 
und Finanzwesen. Der persönliche Kon­
takt zum Wiener Kollegen gibt neue Ein­
blicke und erleichtert die Kommunika­
tion bei komplexen Fragestellungen.
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Leobener Feuerwehren rüsten technisch auf
In der Sitzung vom 18. Jänner 2023 
fasste der Stadtrat folgende Beschlüsse: 

Investitionen Feuerwehren
Die Feuerwehren Leoben-Stadt bzw. 
Leoben-Göß werden mit neuen digita- 
len Personenrufempfängern (Pagern) 
sowie Funkzubehör ausgestattet. Für 
die FF Leoben-Göß werden neue Atem- 
und Körperschutzausrüstungen sowie 
Schwerlastregale angeschafft. Zusätzli­
che EDV-Hard- und Software soll mehr 
Speicherplatz zur Dokumentation und 
Archivierung von Daten schaffen, die 
neue Lager- und Katastrophenschutzhal­
le an das Netzwerk anbinden bzw. dieses 
vor Cyberattacken schützen. Um brand­

schutztechnisch rund um die Uhr abgesi­
chert zu sein, wird die Brandmeldezentra­
le der FF Leoben-Göß auf die Leitzentrale 
Steiermark aufgeschaltet.

Kriterienkatalog für Photovoltaik-	 
Anlagen
Um Anträge für Photovoltaik- bzw. Solar­
thermie-Freiflächenanlagen einheitlich 
sowie transparent abwickeln zu können, 
wird das gesamte Stadtgebiet auf Eig-
nung für die Aufstellung von Photovol-
taik-Anlagen hin geprüft und ein Krite­
rienkatalog mit verbindlichen Richtlinien 
für entsprechende Widmungen bzw. den 
Betrieb der Anlagen erstellt.

Ausbau Fernwärme
Die gemeindeeigenen Objekte Moserhof­
straße 9-15, Nikolaus Lenau-Straße 15-23 
sowie Peter Tunner-Straße 24, 26 und 28 
werden an das Stadtwärme-Versorgungs­
netz angeschlossen.  

Straßenreinigung
Um die Sauberkeit im Innenstadt-Bereich 
auch an Wochenenden und Feiertagen zu 
gewährleisten, wird ein Dienstleitungs­
unternehmen mit entsprechenden Kehr­
arbeiten beauftragt.

Kinderwerkstätten
Um Kindern und Jugendlichen die Mög­
lichkeit zu geben, Themen, die ihnen am 
Herzen liegen, anzusprechen und mitzu­
bestimmen, werden auch 2023 einmal im 
Monat offene Kinderwerkstätten in den 
Begegnungszentren Lerchenfeld und Do­
nawitz abgehalten. 

Tanzcafé für Junggebliebene
Beim Tanzcafé haben Junggebliebene 
auch 2023 wieder die Gelegenheit, das 
Tanzbein zu schwingen. Für beste Unter­
haltung werden abwechselnd Alleinun­
terhalter René Oswald und das Duo „De 
Zwoa“ sorgen.

Subventionen und Förderungen
Der Musikverein Leoben erhält eine För­
derung für die Durchführung des Fa­
schingskonzertes mit dem Stadtorchester 
Leoben. Die Ausrichtung des Austrian 
Young Physicists' Tournament (kurz 
AYPT), einem teamorientierten Physik-
Wettbewerb für Oberstufenschüler:innen, 
wird ebenfalls subventioniert. Für Solar-, 
Biomasse- und Fotovoltaikanlagen bei 
Einfamilien- und Mehrfamilienhäusern 
wurden Förderungen gewährt. 

POSTE DEIN SCHÖNSTES
FOTO UND GEWINNE!

BESUCHE UNSERE FACEBOOK-SEITE LEOBEN.AT

POSTE DEIN BESTES VALENTINSTAG-FOTO IN DEN

KOMMENTAREN UNTER DEM GEWINNSPIEL-BEITRAG

DU NIMMST AN DER VERLOSUNG VON 

2x 100€-LEOBEN-GUTSCHEINEN TEIL

1
2

3

Alle Infos auf leoben.at
Teilnahmeschluss ist der 15. Februar 2023, 9 Uhr

Tanzcafé
FÜR JUNGGEBLIEBENE 2023

LIVE-MUSIK

De‘Zwoa 

René Oswald

MÄRZ

17
APRIL

21
OKTOBER

20
SEPTEMBER

22
NOVEMBER

17

MAI

26  VON  
16–20 UHR

Gösserbräu Leoben 
Turmgasse 3, 8700 Leoben
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Straßensanierungen
Großprojekte sind die Sanierung der Bahnhofskreuzung, 
der Donawitzer- u. Kerpelystraße sowie der Gösserstraße 

(Johannesgasse - Kreisverkehr), geplant sind auch die Sanierung 
der Erlsbacherbrücke und der Bachgartlbrücke, VA 2023: € 1,77 Mio.  

Fo
to

 F
re

is
in

ge
r

Hauptplatz Leoben 
Generalsanierung Pflasterung, Begrünung & Beschattung, 

Treffpunkt für alle Bürger:innen ohne Konsumzwang,
multifunktionaler Platz, Planung 2023/ Umsetzung 2024,

Gesamtvolumen: € 1,4 Millionen (2023: € 180.000,-)

kk

Rund 122 km Kanal, die über das gesamte Stadtgebiet 
verteilt sind, werden heuer saniert, um einen störungsfreien 

Abfluss der Abwässer und hygienisch einwandfreie Schächte zu 
garantieren. VA 2023: € 895.000,-

Kanalsanierungen

20 Millionen für unsere Stadt
LEOBEN2023
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Begegnungszonen Innenstadt
2023: Detailplanung des Beteiligungsprozesses „Zukunft 

Innenstadt“, Stärkung des Stadtkerns, Einrichtung von Begeg-
nungszonen i.d. Homann- und Straußgasse, Gösserstraße (bis 

zur Rampe Glacispark), Glacisgasse ab 2024, VA 2023: € 350.000,-
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Wasserversorgung
Sanierung von Sammelschächten/ Quellfassungen in 

Hinterberg und Nennersdorf aufgrund von Alterung, Hygi-
ene, Stand der Technik, etc., Sanierung Hochbehälter Tagbau in 

Seegraben. VA 2023: € 370.000,- Ad
ob

e 
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Erneuerung des Regenwasserkanals in der Münzenberg-
straße (Hohe ÖSTU Stettin) zur Entlastung der Abwassersitu-

ation,  eventuell Straßenverbreiterung bzw. Rufbus-Haltestelle 
(Machbarkeitsstudie), VA 2023: € 20.000,- (Kanal)

Regenwasserkanal Münzenberg
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Umstellung der kommunalen Fahrzeugflotte (Reinigung, 
Müllbeseitigung, etc.) auf E-Antrieb, 2023 u.a. Ankauf eines 

E-Kastenwagens zur Reinigung der Müllsammelstellen,
VA 2023:  € 378.000,-  Reinigung + € 460.000,- Müllbeseitigung 

Klimafreundlicher Fuhrpark 
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Aktuell Nutzung durch AT&S, bis Ende 2023 Planung, um 
das Gelände zum grünen Erholungsraum für die Bevölkerung 

umzugestalten, der Charakter eines ehemaligen Bahnhofes soll 
dabei erhalten bleiben. VA 2023: € 25.000,-

Erholungsraum Bhf. Hinterberg

Ad
ob

e 
St

oc
k

Installation einer Photovoltaik-Anlage am Zentralbetriebs-
gebäude der Stadtwerke, 650 kWp zum Eigenverbrauch von 
Wirtschaftshof und Stadtwerken, Ladung  von E-Bussen und 

E-Fahrzeugen, VA 2023: € 750.000,- (+ Stadtwerke: € 750.000,-)

Solarenergie WiHof/ Stadtwerke
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Neubeschaffung eines 12 Meter langen Elektro-Linienbus-
ses im Zuge der Fuhrparkerneuerung, 80% der Mehrkosten 

durch EBIN-Förderung (Emissionsfreie Busse und Infrastruktur)  
ersetzt, Ausbau Lade-Infrastruktur, VA 2023: € 490.000,- 

Grüne Busflotte
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Bis März 2023 erfolgt der Ausbau der klimafreundlichen 
Fernwärme in den Objekten Schönowitz- und Nikolaus Le-

nau-Straße, bis Mai : Hauptplatz 14, anschl. Netzwerkausbau und 
-verdichtung, Detailplanung folgt, VA 2023: € 700.000,-

Ausbau Fernwärme
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FF Leoben-Stadt: Einsatzfahrzeug, digitale Alarmierung, 
Tauchanzüge, Brandschutzbekleidung

FF Leoben-Göß: Lager- und Katastrophenschutzhalle
VA 2023: rd. € 380.000,-

Investitionen Feuerwehr

Aktuell werden die Voraussetzungen für eine großflächige 
PV-Anlage auf dem Gelände der ehemaligen Mülldeponi

Seegraben geprüft und Voruntersuchungen des Geländes
unternommen, Detailplanung folgt, VA 2023: € 318.400,- 

PV-Anlage ehem. Deponie Seegraben

k.
k.

Wasserschutz Tollinggraben
Projekt der Gemeinde St. Peter/Freienstein, Zuzahlung 

der Stadt Leoben, da ohne Gegenmaßnahmen auch Über-
schwemmungen auf Leobener Gemeindegebiet möglich wären, 

mehrjähriges Projekt, VA 2023: € 300.000,-
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nau-Straße, bis Mai : Hauptplatz 14, anschl. Netzwerkausbau und 
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Tauchanzüge, Brandschutzbekleidung

FF Leoben-Göß: Lager- und Katastrophenschutzhalle
VA 2023: rd. € 380.000,-

Investitionen Feuerwehr

Aktuell werden die Voraussetzungen für eine großflächige 
PV-Anlage auf dem Gelände der ehemaligen Mülldeponi

Seegraben geprüft und Voruntersuchungen des Geländes
unternommen, Detailplanung folgt, VA 2023: € 318.400,- 

PV-Anlage ehem. Deponie Seegraben
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Wasserschutz Tollinggraben
Projekt der Gemeinde St. Peter/Freienstein, Zuzahlung 

der Stadt Leoben, da ohne Gegenmaßnahmen auch Über-
schwemmungen auf Leobener Gemeindegebiet möglich wären, 

mehrjähriges Projekt, VA 2023: € 300.000,-
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Die Sanierung beinhaltet die Erneuerung der Sanitär- und 
Elektroinstallationen, Böden, Badezimmer, WC, Türen, Fenster, 

etc. inkl. Fernwärme-Anschluss, VA 2023: rd. € 2,9 Mio.

Wohnungssanierungen

k.
k.

Fertigstellung von 2 Kinderkrippen & 1 Kindergarten-Grup-
pe (50 Kinder), PV-Anlage, großer Freibereich, Betrieb ab 

September 2023, öffentlicher Geh- und Radweg, VA 2023: rd. € 
2,7 Mio. (Gesamt: € 3,56 Mio.)

Fertigstellung Kiga Mühltal

k.
k.

Brand im Frühjahr 2022, Rohbau bis März 2023, anschlie-
ßend erfolgt der Innenausbau, Gesamtfläche auf 450 m² 

vergrößert, PV-Anlage am Dach, Vollbetrieb ab Herbst 2023,
VA 2023: € 920.000,-

Wiederaufbau Kiga Donawitz

Bü
Ko

Siegerprojekt des Architekturwettbewerbes wird im 
Februar präsentiert, 2023 steht im Zeichen der Vergabe von 

Planungsleistungen (Architektur, Fachplanungen) und vorberei-
tenden Maßnahmen, VA 2023: € 1,9 Mio. 

Bildungszentrum Fröbelgasse

Zweite Photovoltaik-Anlage ab Ende Februar in Betrieb, Sa-
nierung der Außenrutschen, Erneuerung Loft-Sauna, Wohn-

mobil-Abstellfläche für 11 Wohnmobile am Parkplatz gegenüber 
der Eishalle, VA 2023: € 300.000,-

Attraktivierung Asia Spa
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Erneuerung der kompletten Dachhaut inklusive Dämmung 
über die Sommermonate in den Kingergärten

Göß bzw. Lerchenfeld
Kosten Göß: € 256.000,-/ Kosten Lerchenfeld: € 276.000,- netto

Dachsanierung Kiga Göß

k.
k.

Spielerische Wissensvermittlung durch Aktiv-Stationen 
und kleine Erlebniswelten zur Stadtgeschichte und zur 

Region, Einsatz virtueller Touren und Medientechnik,eventuell 
Ausbau im kommenden Jahr, VA 2023: € 142.000,-

Aktiv-Stationen MuseumsCenter
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r Radweg zum Kindergarten Mühltal, Verbesserungen der 

Strecke nach Niklasdorf, Verlängerung des Radweges nach St. 
Michael in Verhandlung, Detailplanung folgt,

VA 2023: € 822.000,-

Weiterer Ausbau Radwege
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KÜCHEN UND WOHNEN

KÜCHENMÖBEL UND TECHNIK   ESSBEREICH  WOHNZIMMER  SCHLAFZIMMER WASSERBETTEN  BÜRO  
VORZIMMER  JUGENDZIMMER  BADMÖBEL  GARTENMÖBEL    BELEUCHTUNG  GESUNDHEITSSTÜHLE  BÖDEN

Seit mehr als     Jahren.
Qualität zum fairen Preis!

Besuchen Sie unsere Webseite! www.wohnsinn.eu
wohnsinn Taferner GmbH   
Josef-Heißl-Straße 11   8700 
Leoben   Tel. 03842 288 80 
MO - FR 8-12 und 14-18 Uhr  
Nach Vereinbarung SA 9-12 Uhr 
           
www.wohnsinn.eu
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Neue BioKräuterWerkstatt & Bachblütenpraxis
Julia Heumann eröffnete in der Homanngasse 14 mit Eingang 
in der Straußgasse einen kleinen aber feinen Laden, in dem sie 
Gutes für Körper, Geist und Seele anbietet. Wer ätherische Öle, 
Raumbeduftungen, Räucherstäbchen, aber auch spezielle Stöv­
chen für Öle und Räucherwerk sucht, wird in der BioKräuter­
Werkstatt und Bachblütenpraxis fündig. Julia Heumanns Fokus 
liegt auf Bachblüten: Aus 37 Blütenessenzen und Quellwasser 
stellt sie je nach Bedarf spezielle Mischungen selbst her. Sie bie­
tet aber auch fertige Mischungen, wie Notfalltropfen, an. 

Diplom-Ausbildung zur Bachblütenberaterin. Julia Heu­
mann ist gelernte IT-Technikerin, die im Zuge ihrer Arbeit im 
EDV-Bereich auf die Bachblütenpraxis und -akademie in Graz 
stieß. Das Interesse für Bachblüten war immer schon vorhan­
den, aber seit zwei Jahren beschäftigt sie sich intensiv mit dem 
Thema. Seit September des letzten Jahres macht sie in der Aka­
demie eine Diplom-Ausbildung. Die Bachblütenberaterin sieht 
ihre Produkte als Alternative bzw. Ergänzung zur Schulmedizin. 
Zum Beleben alter Rituale wie beispielsweise dem Räuchern be­
schäftigt sich Julia Heumann mit der uralten Tradition der Jah­
reskreisfeste wie Winter- und Sommersonnenwende, Herbst- 
und Frühlings-Tag-Nacht-Gleiche, Erntedank, Lichtmess und 
Walpurgisfest. 
Julia Heumann bietet Beratung nach vorangegangener Termin- 
vereinbarung im Geschäft oder telefonisch unter 0676/3204286 
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Vizebürgermeister Maximilian Jäger am Eröffnungstag im neuen 
Geschäftslokal von Julia Heumann

jeweils Montag bis Freitag von 9-18 Uhr an. Für das Erstgespräch 
sind ein bis zwei Stunden einzuplanen, Folgegespräche dauern 
maximal eine Stunde. HD

Homanngasse 14/5, 8700 Leoben
Tel. 0676/3204286, E-Mail: office@biokraeuterwerkstatt.com
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 9-13 Uhr  
und Freitag von 9-12 Uhr

BioKräuterWerkstatt
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Die Sternsinger statteten dem Rathaus 
einen Besuch ab
Traditionellerweise statten die Sternsinger dem Leobener 
Rathaus zu Jahresbeginn einen Besuch ab, überbringen die 
Glück- und Segenswünsche für das neue Jahr und sammeln 
Spenden für Hilfsprojekte auf der ganzen Welt. Als eine ihrer 
ersten Amtshandlungen als Vizebürgermeisterin konnte 
Birgit Sandler heuer Caspar, Melchior und Balthasar gleich in 
doppelter Ausführung in Begleitung von Nina Pongratz 
sowie Karl-Heinz Schein im Rathaus begrüßen und sich für 
die guten Wünsche und die stimmlich wunderbar vorgetra­
genen Lieder bedanken.
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Orthodoxe Wasserweihe
Die orthodoxe Gemeinde Leoben feierte kürzlich die tradio­
nelle Wasserweihe an der Mur. Der Gemeindepriester Pater 
Nemanja Komnenov segnete den Fluss, die Natur und die 
Stadt Leoben. Gemeinderat Klaus Gössmann und Kustos 
Karl Mlinar verfolgten mit vielen Gläubigen die Zeremonie, 
dabei wurde ein Kreuz dreimal in die Mur eingeworfen.
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Perfektes Gesamtkonzept von 
WOHNSINN zu fairen Preisen

Susanne Braunhuber beauftragte Andreas Taferner 	  
von „wohnsinn“ mit dem gesamten Wohnungsumbau.

„Ich bin so dankbar, dass ich mich um nichts kümmern musste!“, 
meinte Susanne Braunhuber auf die Frage, wie der Wohnungsum-
bau verlaufen ist. Das Motto des gesamten Umbaus lautete: „Alles 
aus einer Hand.“ Andreas Taferner nahm sich viel Zeit für die Pla-
nung und schuf mit Fußböden und Wänden eine Harmonie, die sich 
optimal in die gesamten Einrichtung einfügt. Diele, Homeoffice, 
Schlafzimmer, Küche sowie Wohn-Esszimmer wurden noch mit 
sehr stimmungsvollem Licht ausgestattet. Bis hin zu den Terrassen-
möbeln wurde für Susanne Braunhuber ihre Traumwohnung reali-
siert. Ihr Fazit: Sehr empfehlenswert!
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Leobener Christkindlmarkt war Drehort 
für Red Bull-Clip
Der Red Bull Ring suchte sich für seinen letztjährigen Weih­
nachtsclip den Leobener Christkindlmarkt als Kulisse für die 
weltweite Bewerbung der neuen Red Bull Ring-App aus.  
Am Leobener Hauptplatz fuhr vor dem Riesenrad ein KTM  
X-Bow mit dem Weihnachtsmann am Steuer vor und zog 
von dort seine Spur durch die Stadt bis zum Bahnhof. Das 
Red Bull-Media-Team war begeistert von der Zusammenar­
beit und dem einmaligen Ambiente des Christkindlmarktes 
in Leoben. „Der perfekte Drehort“, so der einhellige Tenor. 
Der Clip wurde weltweit gespielt und vermittelte so das Flair 
des neuen Christkindlmarktes einer breiten Öffentlichkeit.
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Radweg Leoben-Hinterberg verlängert
Ausbau des Leobener Radwegenetzes nach St. Michael geht weiter

Die Bauarbeiten zur Verlängerung des 
Geh- und Radweges in Leoben-Hinter­
berg seitens der Stadt Leoben sind be­
reits seit geraumer Zeit abgeschlossen. 
Vom ehemaligen Bahnhofsgebäude bis 
zum Ende des Hinterberger Siedlungs­
bereiches wurden weitere 500 Meter aus­
gebaut. Der Geh- und Radweg mündet  
in die vielbefahrene Landesstraße B 116.  
Um diese Gefahrenquelle zu entschärfen, 
wurde seitens des Landes Steiermark eine 
Querungshilfe errichtet. Die entsprechen­
den Arbeiten sind abgeschlossen und die 
Benützbarkeit der neuen Teilstrecke ist 
somit gegeben.
„Der weitere Ausbau des Leobener Geh- 
und Radwegenetzes steht auf unserer 
To-Do-Liste ganz oben. Mit diesem Teil­
stück sind wir unserem Ziel, eine Fahr- 
rad-Verbindung nach St. Michael her­
zustellen, wieder einen guten Schritt nä­
hergekommen. Weitere Verhandlungen 
in diese Richtung laufen“, freut sich Bür­
germeister Kurt Wallner. 
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Die Teilung der Verkehrsinsel am derzeitigen Ende des Radweges Hinterberg ermöglicht 
Fußgänger:innen und Radfahrer:innen eine sichere Überquerung der B 116.

LH-Stellvertreter Anton Lang unter­
streicht: „Auch im Jahr 2023 setzen wir 
unsere erfolgreiche steirische Radver­
kehrsstrategie weiter konsequent um. Ich 
freue mich sehr, dass wir mit diesem Pro­
jekt einmal mehr die Bedingungen für 

Radfahrerinnen und Radfahrer in Leoben 
verbessern können. Gemeinsam mit un­
seren Städten und Gemeinden werden 
wir auch in diesem Jahr den Alltagsrad­
verkehr in den steirischen Regionen wei­
ter ausbauen.“
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Sonntags-
    brunch

10:30 bis
14:30 Uhr

Jeden Sonntag im Restaurant Styrasia
im Asia Hotel & Spa Leoben

Reservierung unter +43 (0) 3842 405 oder
per Mail an service@asiaspa.at

www.asiaspa.at
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Mehr Sicherheit für Fußgänger:innen 
am Martin Luther-Kai
Die Querungshilfe am Martin Luther-Kai vor der Evange­
lischen Kirche in Leoben ist bereits benützbar. Um Fuß­
gänger:innen und Radfahrer:innen das Überqueren der 
Straße in diesem Bereich zu erleichtern, wurde ein Platz ge­
schaffen, um auf halbem Weg stehenbleiben zu können, 
wenn das Verkehrsaufkommen dies erfordert. Geplant wur­
de diese Querungshilfe vom Büro ZIS + Partner. Diese Maß­
nahme, die im Zuge des Radverkehrskonzeptes umgesetzt 
wird, kostet rund 26.000 Euro und wird zu 50 Prozent vom 
Land Steiermark gefördert. Eine hellere Beleuchtung mit 
stärker strahlenden Lampen wurde bereits angebracht, ein 
taktiles Leitsystem und die Markierungen werden im Früh­
ling je nach Witterung angebracht. 
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Neuer ÖH-Vorstand an der Montanuni Leoben
Innerhalb der Hochschulvertretung wurde ein neuer Vorstand 
gewählt. Den Vorsitz der österreichischen Hochschüler:innen- 
schaft (ÖH) hat Philipp Zeni inne, sein erster Stellvertreter ist 
Johannes Kössler, neue zweite Stellvertreterin wurde nun Julia 
Schmelz, da Julia Brandstetter nach zwei Jahren ihre Position zur 
Verfügung stellte. „Es waren spannende und aufregende Jahre, 
aber nun ist es an der Zeit, neuen Ideen und frischem Wind Platz 
zu machen“, so die scheidende Studierenden-Vertreterin. Bei ei­
nem Termin mit Bürgermeister Kurt Wallner bedankten sich Zeni 

und Brandstetter für die gute Zusammenarbeit zwischen ÖH 
und der Stadt Leoben zum Wohle der Studierenden und spra­
chen die Hoffnung aus, diesen Weg auch weiterhin konstruktiv 
fortzusetzen. 
Die Stadt Leoben unterstützt Studierende mit Hauptwohnsitz in 
Leoben auch finanziell mit insgesamt 750 Euro, die in Form von 
Leoben-Gutscheinen ausgezahlt werden. Erst kürzlich gab es 
diesbezüglich ein Treffen mit Vizebürgermeisterin Birgit Sandler 
und dem ÖH-Vorsitzenden Zeni.
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Birgit Sandler (2.v.r.) übergab Leoben-Gutscheine als Unterstützung  
für Studierende mit Hauptwohnsitz in Leoben.
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Bürgermeister Kurt Wallner (l.) empfing Philipp Zeni, den neuen 
ÖH-Vorsitzenden, sowie seine Stellvertreterin Julia Schmelz im Rathaus.
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Brandschutzsicherheit 
in der Seniorenresidenz Steinkellner
Die Seniorenresidenz Steinkellner in Leoben-Donawitz, die sich 
nachhaltig, herzlich und kompetent um bis zu 106 Bewoh­
ner:innen kümmert, führte kürzlich die jährlich vorgeschriebene 
Sicherheits- und Brandschutz-Unterweisung durch.

Übergabe. Der zuständige Brandschutzbeauftragte, selbst lang­
jähriges Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Leoben-Stadt,  
BI Wolfgang Frisch (4.v.l.), legte altersbedingt seine Funktion als 

Betreuer der Seniorenresidenz in jüngere Hände und übergab 
mit Jahreswechsel seine Agenden an die größte Brandschutz­
firma Leobens, „Brandschutz und Sicherheit – Berni Reinwald“  
(1.v.l.). 
Im Zuge der Veranstaltung nutzte das Ehepaar Ewald und Sigrid 
Steinkellner (3. bzw. 5.v.l.) die Gelegenheit, sich bei Wolfgang 
Frisch für 20 Jahre beste Betreuung zu bedanken und wünschte 
mit einem Präsent alles Gute.
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Die Feuerwehr am Tanzparkett
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Die Kameraden der FF Leoben-Stadt freuten sich über eine gelungene 
Ballnacht.„Alles Walzer“ hieß es beim Feuerwehrball der FF Leoben-Stadt.

Lions Club
und Faschingsball

Der neue Präsident des Lions Club Leoben-Göß Rupert Baum­
gartner, sein Vize-Präsident Alexander Moser sowie zahlreiche 
Clubkollegen nützten den Antrittsbesuch bei Bürgermeister 
Kurt Wallner, um Werbung für ihren legendären Faschingsball zu 
machen, der am Samstag, den 18. Februar im Live Congress Le­
oben über die Bühne gehen wird. Für beste Unterhaltung wer­
den eine Maskenprämiierung sowie ein Discjockey sorgen. Der 
Erlös kommt karitativen Zwecken in der Region Leoben zugute.
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V.l.: A. Moser, A. Breidenbach, F. Kindelsberger, Bgm. Kurt Wallner,  
R. Baumgartner, H. Uranjek, E. Labler und K. Galler

Nach zweijähriger coronabedingter Pause lud die Freiwillige 
Feuerwehr Leoben-Stadt am 14.1.2023 wieder zum Feuerwehr­
ball in die Donawitzer Kammersäle. Zahlreiche Besucher:innen 
ließen sich dieses Ereignis nicht entgehen und so konnten die 
Kommandanten HBI Mario Burger und OBI Wilfried Borth neben 
vielen Ehrengästen auch Abordnungen anderer Feuerwehren 
begrüßen. 
In seiner Eröffnungsrede dankte HBI Burger den Kamerad:innen 
der FF Leoben-Stadt für das große Engagement im abgelaufe­
nen Jahr sowie für die intensiven und aufwändigen Vorberei­
tungsarbeiten, die geleistet wurden, um den Besucher:innen 

eine kurzweilige und unterhaltsame Ballnacht zu bescheren. Für 
musikalische Unterhaltung und beschwingtes Tanzvergnügen 
im großen Kammersaal sorgte die beliebte Band „Steirer con. 
Action“. In der Disco sorgte die „WMME MusicEntertainment“ für 
beste Stimmung. Das Küchenteam der Feuerwehr verwöhnte 
die Ballbesucher mit kulinarischen Genüssen und auch die Sekt­
bar erfreute sich regen Zuspruchs. Neben dem Glückshafen war 
die Mitternachts-Showeinlage der Feuerwehrmänner und -frau­
en ein besonderes Highlight, das tosenden Applaus beim Publi­
kum hervorrief. Der Reinerlös der Veranstaltung wird für not­
wendige Anschaffungen der Feuerwehr verwendet.
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2.2. Am Dach des Asia Spa wird eine
Photovoltaikanlage errichtet.

3.3. Der neue Live Congress Leoben wird 
feierlich eröffnet.

3.3. AT&S setzt den Spatenstich für das neue 
Forschungszentrum in Hinterberg.
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8.3. Zu Testzwecken wird bei den Stadtwerken 
ein Bus mit Elektroantrieb eingesetzt.

9.3. Eine Leobener Delegation bringt Hilfsgüter 
für Familien in Not in die Ukraine.

28.3. Besichtigung der Baustelle für das neue 
Mayr-Melnhof Brettsperrholzwerk in Göß.
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30.3. Nach einem Brand muss der Kindergarten 
Donawitz in Ausweichquartiere umziehen.

11.4. Knapp erweitert den Standort um eine 
neue Montage- und Logistikhalle.

15.4. In Lerchenfeld wird ein Sachspendenshop 
für Ukraine-Flüchtlinge errichtet.
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LUST AUF 
LEOBEN.
Lust aufs Leben.
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27.4. Nutzer:innen des Radweges Hinterberg 
freuen sich über einen Getränkeautomaten. 

2.5. Leoben startet ein Pilotprojekt zur einfachen 
und fachgerechten Altspeiseöl-Sammlung.

6.5. Die Lebenshilfe Leoben wird mit dem CAF 
Gütesiegel ausgezeichnet.
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12.5. Die GEBÖS Baugenossenschaft übergibt 
22 Mietwohnungen in der Gartengasse.

13.5. Die Kiwanis freuen sich über die gelungene 
Premiere des Gartenzaubers im Augarten. 

21.5. Zahlreiche Besucher:innen beim Tag der 
offenen Tür im neuen KulturQuartier.
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25.5. Schlüsselübergabe von 12 Kohlbacher-
Wohneinheiten in Mühltal.

30.5. Inbetriebnahme der Druckknopf-Ampeln 
in der Josef Heißl-Straße.

31.5. Der neue Citymanager und GF der Leoben 
Holding, Edgar Schnedl, stellt sich vor.
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13.6. Dr. Christa Leodolter übergibt ihre Praxis 
in Hinterberg an Dr. Lisa Mathais. 

15.6. Begrünte Sitzgelegenheiten laden am 
Leobener Hauptplatz zum Verweilen ein.

19.6. Nach zweijähriger Pause laden die 
Oberlandler wieder zum traditionellen Kirchtag.
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22.6. Urkundenübergabe für die Teilnehmer:in-
nen der Safety goes to School-Tour.

24.6. Als Anlaufstelle für die Leobener Jugend 
werden Checkpoints eingerichtet.

25.6. Der Meistertitel des DSV Leoben wird 
groß gefeiert.
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28.6. Die Sommerredoute der Montanuniversi-
tät Leoben findet im neuen Live Congress statt.

1.7. Ideen für das neue Bildungszentrum 
Fröbelgasse werden gesammelt.

1.7. Die Hofkonzerte begeistern auch heuer 
wieder zahlreiche Zuhörer:innen.
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4.7. Der städtische Baumbestand wird mittels 
Greehill-Software digital erfasst.

4.7. Als Symbol für Toleranz wird am Bahnhofs-
Vorplatz ein bunter Zebrastreifen angebracht.

14.7. Der Spielplatz am Mareckkai sowie der 
Uferbereich an der Mur werden neu gestaltet.
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14.7. Der Uferbereich an der Mur wird mit neuen 
Sitzgelegenheiten und Beeten aufgewertet.

22.7. Das „Iron Road for Children“-Spektakel 
bringt 130.000 Euro Spendenerlöse.

27.7. Der Fuhrpark der Stadtwerke wird um 
einen MAN Lions‘ City Hybridbus erweitert.
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28.7. Simon Plösch (M.) ist Ansprechpartner für 
Projekte der KLAR & KEM Murraum Leoben.

28.7. Das Sommersport & Spaß Programm sorgt 
für abwechslungsreiche Ferien.

29.7. Am Bauernmarkt werden Wildblumen an 
die Leobener Bevölkerung verteilt. 
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10.8. Die letzte Etappe des Styrian Iron Trail 
endet am Leobener Hauptplatz.

11.8. Die neue Drucksteigerungsanlage Kalten-
brunn wird in Betrieb genommen. 

22.8. Spatenstich für die Erweiterung des 
Radweges in Hinterberg.
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14.9. Die mehrstufige Englischklasse an der VS 
Pestalozzi ist erfolgreich gestartet.
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17.9. Das LE-Laufevent verzeichnet einen neuen 
Teilnehmer:innen-Rekord.
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21.9. Ein neues Einsatzfahrzeug wird an das 
Rote Kreuz übergeben.
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22.8. Fi tnessbegeisterte Senior:innen kommen 
am Silent City Beach auf ihre Kosten.
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31.8. Die ersten Leobener Community Nurses 
treten ihren Dienst an.

19.9. Die Winkelfeldbrücke wurde, ebenso wie 
die Erzherzog Johann-Brücke, saniert.
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22.9. Beim Landesblumenschmuckwettbewerb 
erhält Leoben die goldene Flora.
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23.9. Der Bauernmarkt feiert sein 35-jähriges 
Bestehen mit einem großen Fest.

Fo
to

 F
re

is
in

ge
r

23.9. Der Tag des Sports brachte viel Bewegung 
auf den Hauptplatz.
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21.10. ACAM Systemautomation wird mit dem 
Steirischen Landeswappen ausgezeichnet.
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26.9. Erweiterte Trainingszeiten dank neuer 
Flutlichtanlage beim ESV-Platz in Leitendorf.
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6.10. Der Gösser Kirtag begeistert tausende 
Besucher:innen aus Nah und Fern.
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7.10. Das neue Studienzentrum der Montan-uni-
versität Leoben wird eröffnet.
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5.10. Das Spielefest am Spielplatz Proleber 
Siedlung findet großen Anklang.
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1.10. Praxisübergabe von Dr. Gerald und 
Dr. Sabine Edelhofer an Dr. Herwig Massong.
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25.10. Nachbar:innen mit Herz werden im 
Leobener Rathaus vor den Vorhang geholt.

3.10. Lachende Gesichter bei der offiziellen 
Eröffnung des Senior:innen-Tageszentrums.
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LUST AUF 
LEOBEN.
Lust aufs Leben.

28.10. Ordinationsübergabe von Dr. Kurt 
Walcher an Dr. Martin Rumpf
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14.11. Baustart zur Errichtung des neuen 
Kindergartens in Mühltal.
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14.11. Spatenstich für den Wiederaufbau des 
Kindergartens Donawitz.
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16.11. Der Leobener Kulturpreis geht an das 
Theater-Duo SteinÖllinger.
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25.11. Neues Christkind und viele Attraktionen 
am Leobener Christkindlmarkt
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1.12. Der umfangreich sanierte Kraftwerkssteg 
wird für die Bevölkerung freigegeben.
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2.12. Dr. Walter Fuhrmann übergibt an seinen 
Nachfolger Dr. Markus Bekerle
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6.12. Das Rote Kreuz und die Stadt Leoben 
verteilen 378 Packerl an notleidende Kinder.
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26.11. Notar Theodor Größing erhält den 
Leobener Strauß der Faschingsgilde.

1.12. Das neu gestaltete Begegnungszentrum 
Donawitz bietet ein vielfältiges Programm.
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30.11. Am Mareckkai 26 werden 22 Wohnungen 
in bester Leobener Wohnlage übergeben.
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11.11. Gründung des Unterstützungsvereins 
„Internationale Schule“.
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16.12. Vizebürgermeister Maximilian Jäger 
übergibt sein Amt an Birgit Sandler.
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22.9. Beim Landesblumenschmuckwettbewerb 
erhält Leoben die goldene Flora.
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LEOBEN.
Lust aufs Leben.

28.10. Ordinationsübergabe von Dr. Kurt 
Walcher an Dr. Martin Rumpf
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31.3. Die Szenerie im Live Congress verwöhnt 
mit Sushi-Spezialitäten.
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30.5. Oski‘s Pizza und Kebap.
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23.3. Installationsbetrieb Marco Bertolo.
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19.1. Aus Rottis Imbiss wird die Mühltaler Hittn.
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r

21.1. Teafun bringt Bubble Tea nach Leoben.
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18.3. Eröffnung Design Technik Saller.
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1.7. Katharina Stix eröffnet ihr Studio am neuen 
Standort in der Franz Josef-Straße.
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25.7. Neuübernahme Mema TV.
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16.8. Robert Fuchs übergibt an seine beiden 
Nachfolger Daniel Steidl und Midhat Okic.
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26.8. Neuübernahme Platzhirsch.
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12.9. Neueröffnung Chili Café-Burger-Bar.
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13.1. Neueröffnung Café M&M.
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Eröffnungen

15.9. Neueröffnung K&K Media GmbH.
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10.10. Das Peter Tunner erstrahlt in neuem 
Glanz.
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21.11. Im Stöber Stüberl können gut erhaltene 
Gegenstände erstanden werden.
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• 1 Sellerieknolle
• 4 Karotten
• etwas Apfelessig
• 2-3 EL Rapsöl
• 2 Becher (fettarmes) Joghurt (500g)
• Salz und Pfeffer
• 2 EL Honig
• 1 Handvoll gehackte Walnüsse (ca. 80g)

Joghurt, Salz, Pfeffer, Apfelessig, Honig und Öl in 
einer großen Salatschüssel zu einem Dressing ver-
rühren.

Sellerie schälen, Karotten waschen (bei Bedarf 
schälen) und beides fein raspeln. Zum Dressing in 
die Schüssel geben und gut verrühren.

Zum Schluss die Walnüsse unterrühren und alles 
nochmal gut abschmecken.

1

2

3

ZUTATEN

ZUBEREITUNG

Stellen Sie zwei Sessel mit Lehne hintereinander auf.  
Die Lehne des vorderen haben Sie in Griffnähe.

• Beine parallel stellen

• für mehr Sicherheit während der Übung an die 
Lehne greifen

• mit geradem Rücken die Beine beugen  
und wieder strecken

• die Knie dabei nicht deutlich über die Fußspitzen  
hinausbewegen

• Beine immer weiter beugen, bis das Gesäß  
leicht die Sitzfläche berührt

Kniebeugen sind eine gute Übung um die Kraft zu 
steigern.

B A SISÜBU
N

G

ZUBEREITUNG

10 min

 MONATSBLATT

Der Vital-Pass bietet ein vielseitiges Programm um den 
Alltag der Leobener Senior:innen aktiv und gesund zu 
gestalten. 

 
Er gliedert sich in die Schwerpunkte Bewegung und 
Fitness, Ernährung und gemeinschaftliche Aktivitä-
ten, zu denen es jeweils verschiedene Angebote, wie 
Kurse, Vorträge und Workshops geben wird.

Für jede Veranstaltung erhalten Sie einen Stempel 
in Ihrem Vital-Pass. Ab einer bestimmten Anzahl an 
Stempeln darf man sich über LE-Gutscheine freuen.

WIE KOMME ICH ZUM VITAL-PASS?

Dieser wird ab Anfang März 2023 bei den Commu-
nity Nurse Sprechstunden in den Begegnungszen-
tren Donawitz und Lerchenfeld, sowie im Rathaus 
der Stadt Leoben erhältlich sein.

COMMUNITY 
NURSING

Das Rezept stammt aus der Kampagne „sei amol 
g‘miasig“. Weitere Rezepte finden Sie auf gmiasig.at© ÖGK

10 bis 15  
Wiederholungen!

AB MÄRZ ERSCHEINT DER LEOBENER VITAL-PASS FÜR SENIOR:INNEN

ÜBUNG DES MONATS 
Kniebeugen REZEPT DES MONATS 

Zellersalat  
mit Karotten und Walnüssen

INFO DES MONATS
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Neue Obfrau für Siedlungsgenossenschaft Leoben
Aufsichtsratsvorsitzender Heinz Ahrer begrüßte die zahlreich er­
schienenen Mitglieder zur 84. außerordentlichen Generalver­
sammlung der Siedlungsgenossenschaft für Leoben und Umge­
bung und bedankte sich sehr herzlich für die gute Zusam- 
menarbeit mit der Stadt Leoben. Bürgermeister Kurt Wallner be­
tonte, dass die Siedlungsgenossenschaft Garant für attraktiven, 
leistbaren Wohnraum zur Weiterentwicklung in allen Stadtteilen 
ist, vor allem auch in Hinblick auf die Millioneninvestitionen der 
Leitbetriebe mit dem zu erwartenden Zuzug von Fachkräften. 

Wahl. Vizebürgermeisterin Birgit Sandler wurde von den Anwe­
senden einstimmig zur Obfrau der seit 1921 bestehenden Sied­
lungsgenossenschaft gewählt. Sie übernimmt nun als erste Frau 
den Vorsitz nach Bürgermeister Leopold Posch, Karl Etschmaier, 
LH-Stellvertreter Anton Lang und letztlich von Maximilian Jäger, 
dem großer Dank gebührt. Des Weiteren wurden Stefan Baum­
gartner zum geschäftsführenden Obmann und Kathrin Valland-
Hammer in den Aufsichtsrat gewählt. 
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V.l.: Aufsichtsratsvors. Heinz Ahrer, Vizebgm. und Obfrau Birgit Sandler, 
geschäftsf. Obmann Stefan Baumgartner und Bgm. Kurt Wallner

Aktuell befinden sich zwei Projekte mit insgesamt 67 mit Lan­
desdarlehen geförderten Mietwohnungen in der Realisierungs­
phase. KP

Volkstanzgruppe Donawitz und
Polizeimusikverein feierten Jahresabschluss
In den Räumlichkeiten des neuen Begeg­
nungszentrums in der Lorberaustraße 
fand eine gemeinsame, öffentliche Jah­
resabschlussfeier der Steirischen Volks­
tanzgruppe der voestalpine Hütte Do­
nawitz und des Polizeimusikvereines 
Leoben statt, wobei diese Feier mit einem 
stimmungsvollen Konzert des Polizeimu­
sikvereines musikalisch umrahmt wurde. 
Die Vereinsverantwortlichen Obfrau Ber­
nadette Stoni und Obmann Christoph 
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Bürgermeister Kurt Wallner (l.), Vizebürgermeisterin Birgit Sandler (2.v.r.) und Obmann Christoph 
Stoni (r.) freuen sich mit den ausgezeichneten Musiker:innen.

Stoni konnten als Ehrengäste Bürger­
meister Kurt Wallner und die neue erste 
Vizebürgermeisterin Birgit Sandler auf 
das Herzlichste begrüßen. Aufgewertet 
wurde diese Veranstaltung durch zahlrei­
che Ehrungen seitens des Polizeimusik­
vereines Leoben unter tatkräftiger Unter­
stützung von Bürgermeister Wallner und 
Vizebürgermeisterin Sandler. Es erhielten 
Erich Kaser das Ehrenzeichen 15 Jahre in 
Silber, Kurt Tschinkel das Ehrenzeichen  

30 Jahre Silber-Gold und die Ehrennadel 
in Silber, Roland Valenta die Ehrennadel 
in Silber sowie Doris Valenta das Ehrenzei­
chen 40 Jahre in Gold und die Ehrennadel 
in Gold. Durch das Programm führte in 
bewährter Weise Roland Valenta. Ein be­
sonderer Dank seitens der Volkstanzgrup­
pe galt der guten Seele der wöchentli­
chen Zusammenkünfte, Maria Spannring, 
die auch für das leibliche Wohl im An­
schluss an das Konzert sorgte. 

Bernadette und Christoph Stoni

Das Stadtmagazin im Internet: www.leoben.at
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Sprechtage der
Mietervereinigung
an jedem 3. Dienstag im Monat

Termine 2023: 
14. Februar, 18. April, 16. Mai, 20. Juni, 18. Juli,  

August Urlaub, 19. September,
17. Oktober, 21. November, 19. Dezember

Sprechstunde: von 14 bis 15 Uhr

Ort: SPÖ-Regionalbüro, 8700 Leoben, Hauptplatz 9/1

Kontakt: Landesgeschäftsstelle Graz, Tel.: 050195-4300

GroßeErfahrung
seit 2009

A
nz

ei
ge

24-Stunden-
Pflege/Betreuung

zu Hause
Für alle Pflegerinnen ist die volle Förderung 

vom Sozialministerium möglich,
d. s. € 550,- pro Monat.

Pflegerinnen sprechen alle Deutsch,  
sind erfahren und bleiben bis zu 6 Wochen

Dr. Sigrid Windisch, 8793 Trofaiach
Tel. 0699/194 643 00

Kinderfreundeheim Leitendorf, Alois Edlinger-Gasse 34
Di, 4. April 2023	 Di, 6. Juni 2023
Besprechungsraum der Siedlungsgenossenschaft 
Leoben (SGL), Steigtalstraße 31
Mo, 13. März 2023	 Mo, 12. Juni 2023
Begegnungszentrum Donawitz, Lorberaustraße 7
Do, 25. Mai 2023
Begegnungszentrum Lerchenfeld, Europaplatz 1b
Mo, 6. März 2023	 Mo, 8. Mai 2023
Mo, 3. April 2023	 Mo, 19. Juni 2023
Neues Rathaus, Erzherzog Johann-Straße 2
Di, 7. März 2023	 Di, 2. Mai 2023

Fragen zum Thema Wohnen?

Die nächsten Sprechtage mit der Wohnungsreferentin 
Vizebürgermeisterin Birgit Sandler von 17 bis 18 Uhr:
Für gesonderte Terminanfragen oder weitere Auskünfte 
kontaktieren Sie bitte das Büro der Wohnungsreferentin 
unter der Nummer 03842/40 62-242.

Leobens neue Vizebürgermeisterin  
und Wohnungsreferentin Birgit Sandler
Mit Birgit Sandler hat Leoben erstmals eine weibliche 1. Vizebür­
germeisterin. Sie folgt auf Maximilian Jäger, der im Oktober 2022 
70 Jahre alt wurde und sich nach 17 Jahren als 1. Vizebürger­
meister der Stadt Leoben in den Ruhestand zurückzog. 

Berufserfahrung. Die gebürtige Leobenerin Birgit Sandler ma­
turierte am Alten Gymnasium Leoben und absolvierte Ausbil­
dungen zur Sozial- und Berufspädagogin, im Bereich der Finanz­
verwaltung und als Buchhalterin. Sie war in verschiedenen 
Positionen unter anderem am Berufsförderungsinstitut (BFI), bei 
der Finanzpolizei und im Sozialbereich tätig. Von 2017 bis 2019 
war sie Abgeordnete zum Nationalrat. Anschließend leitete sie 
für weitere zwei Jahre das Volkshilfe-Seniorenzentrum in Le­
oben-Donawitz, bis sie schließlich 2022 der Ruf zur Nachfolge 
Max Jägers als 1. Vizebürgermeisterin von Leoben ereilte. 

Neue Aufgaben in vertrauter Umgebung. Birgit Sandler war 
viele Jahre lang Mitglied des Gemeinderates und auch des Stadt­
rates. Die erfahrene Politikerin ist dadurch auch mit den Verwal­
tungsaufgaben im Rathaus vertraut. Sie freut sich auf ihre Aufga­
ben als 1. Vizebürgermeisterin, vor allem auf viele interessante 
Gespräche mit den Bürger:innen, wovon manche sicherlich auch 
sehr herausfordernd sein werden. 
Als Wohnungsreferentin ist sie die erste Ansprechstelle zum 
Thema Wohnen. Sie führt die Sprechtage in allen Stadtteilen 
weiter – Anfang Februar ging es wieder los. Beim Thema Woh­
nen sind ihr ein gutes Miteinander wichtig und dass sich die Leu­
te wohlfühlen. Aktuell sind gerade Planung und Abgleich des 
Jahresprogramms, wie zum Beispiel der Frühjahrsputz im Sied­
lungsgebiet und die Wahl des Mieterbeirats, in Arbeit.
Die neue Vizebürgermeisterin ist auch Vorsitzende im Aus-
schuss für Bauwesen. 

Familienmensch und Fußballfan. Birgit Sandler ist verheiratet, 
hat drei Töchter, drei Schwiegersöhne und mittlerweile ist ihr 
fünftes Enkelkind unterwegs. Mit zur Familie gehört ihr Hund, 
den sie als ihr „viertes Kind“ bezeichnet. In ihrer Freizeit ist Fuß­
ball ihre große Leidenschaft – inzwischen aber nur mehr passiv.  
Dem Hinterberger Sportverein, FC Barcelona und vor allem dem 
Österreichischen Frauennationalteam drückt sie bei den Turnie­
ren die Daumen. Entspannung findet sie beim Sockenstricken, 
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Vizebürgermeisterin und Wohnungsreferentin Birgit Sandler

wobei ihre Babysöckchen in der Familie sehr gefragt sind. Ihre 
Freizeit ist jedoch karg bemessen und da stehen ihre Familie und 
ihre Freund:innen immer an erster Stelle. HDVolkstanzgruppe Donawitz und

Polizeimusikverein feierten Jahresabschluss
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NEUERUNGEN: 
Sozialfahrkarten für Ausgleichszulagenbezieher:innen

Die beliebte Sozialaktion für Leobener Ausgleichszulagenbezie-
her:innen wird, ab dem Jahr 2023, an die LE-Sozialcard gekop-
pelt. D.h. alle LE-Sozialcard-Besitzer:innen, die Ausgleichszulage 
beziehen, haben die Möglichkeit, sich einmal im Jahr Sozialfahr-
karten für die städtischen Verkehrsbetriebe im Neuen Rathaus, 
Referat Soziales, Familie & Frauen, abzuholen.  
 
Wenn Sie die Sozialfahrkarten für das Jahr 2023 bereits beantragt 
bzw. bereits bekommen haben, können Sie die Sozialfahrkarten, 
auch ohne LE-Sozialcard, bis Ende des Jahres benützen. In diesem 
Fall ist bei einer Kontrolle weiterhin die Vorlage eines Lichtbildaus-
weises ausreichend.  
 
Sie haben die LE-Sozialcard noch nicht beantragt, würden Sie je-
doch gerne beantragen oder haben diesbezüglich oder betreffend 
die Sozialfahrkarten noch offene Fragen? 
Dann kontaktieren Sie bitte das Referat Soziales, Familie & Frauen 
unter der Telefonnummer: 03842/40 62 – 319.  

Es handelt sich hierbei um eine freiwillige Sozialaktion der Stadt 
Leoben zur Unterstützung der Mobilität, bei der Sie Förderungen 
für Taxifahrten bekommen. 

Leobener:innen, die aufgrund einer Behinderung keine öffentli-
chen Verkehrsmittel benützen können, haben die Möglichkeit  
ab sofort im Referat Soziales, Familie & Frauen einen Antrag für 
den Taxizuschuss zu stellen. 
Für die Antragsstellung gelten folgende Voraussetzungen bzw. 
müssen folgende Unterlagen in Kopie vorgelegt werden: 

• Vollendetes 18. Lebensjahr
• Österreichischer Behindertenpass mit der Zusatzeintragung   
 „Unzumutbarkeit der Benützung der öffentlichen Verkehrs  
 mittel wegen dauerhafter Mobilitätseinschränkung aufgrund  
 Behinderung“ oder Zusatzeintragung „blind“
• Meldezettel

FÖRDERUNG FÜR TAXIFAHRTEN FÜR PERSONEN
 MIT DAUERHAFTER MOBILITÄTSEINSCHRÄNKUNG

Die Antragstellung ist ab sofort im Neuen Rathaus,  
Referat Soziales, Familie & Frauen,  

1. Stock, Zimmer 115/114, möglich.

Die  
Karten sind  im Jahr 2023  

gültig!

Was muss ich tun, um daran teilnehmen zu können?

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das  
Referat Soziales, Familie & Frauen, unter der  

Telefonnummer +43 3842 4062 - 319 oder soziales@leoben.at.

Die Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) bie-
tet in Zusammenarbeit mit der Stadt Leoben ab 
7. März einen 12-wöchigen Sturzpräventions-Kurs 
für Senior:innen ab dem 65. Lebensjahr an. In den 
zwölf Kurseinheiten zu je 50 Minuten werden durch 
spezielle Übungen Gleichgewicht, Kraft und Reak-
tionsvermögen verbessert.
Kursort: 
Sporthalle Leoben-Innenstadt, Roseggerstraße 8

STURZPRÄVENTIONS-KURS
TEILNAHME 
KOSTENLOS!

+43 3842 4062-429 
Information und Anmeldung:

begegnungszentrum@leoben.at
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STADTLEOBEN
LE_KOMPASS

LE KOMPASS

LE Kompass der Stadt Leoben bietet ab April in Kooperation mit Freiwilligen der Platt-
form Asylwerber Leoben kostenlose Kochstunden an. Zusammen können Migrant:innen 
und Österreicher:innen Gerichte aus aller Welt kochen und genießen. Die Teilnehmen-
den werden daher gebeten insbesondere Rezepte aus ihren Heimatländern und Kultu-
ren mitzunehmen und vorzustellen.

FUSIONS-KÜCHE

TERMINE

ZEIT
ORT
KOSTEN
TEILNEHMENDE
ANMELDUNG

28. April | 05. Mai | 12. Mai | 02. Juni | 30. Juni | 15. Sept |  
29. Sept. | 13. Okt. | 03. Nov. | 10. Nov. | 24. Nov.
donnerstags von 17:30 - 20:30 Uhr
Begegnungszentrum Lerchenfeld (1. Stock), Europaplatz 1b
kostenlos
max. 10 Personen
Bitte schicken Sie eine kurze E-Mail mit Ihrem Namen an  
lekompass@leoben.at  
oder rufen Sie unter 03842 / 4062 - 204 an. 

Bitte beachten Sie die derzeit geltenden Covid-19-Regeln.

Programm für Zugezogene und Hiergebliebene
Das Welcome-Service „LE Kompass“ der 
Stadt Leoben bietet 2023 ein erweitertes 
Programm an Aktivitäten, das sich vor al­
lem an neue Leobener Bürger:innen rich­
tet, aber auch „Alteingesessene“ herzlich 
willkommen heißt. Nicht immer ist es ein­
fach, sich in einer unbekannten Umge­
bung einen Freundeskreis aufzubauen, 
daher sollen die folgenden Projekte Neu­
ankömmlinge dabei unterstützen, in un­
serer Stadt anzukommen. 
Um der steigenden Internationalität Le­
obens gerecht zu werden, finden zwei 
Eventreihen komplett auf Englisch statt. 
Der bereits erfolgreich etablierte Inter
national Book Club wird sich heuer das 
erste Mal am 16.2. treffen, um das Buch 
„Her Fearful Symmetry“ von Audrey Nif­
fenegger zu besprechen. Wer beim neuen 

Afterwork Trivia nach mehreren Runden 
von Film bis zu Allgemeinwissen und vie­
lem mehr, die meisten Punkte sammelt, 
kann sogar € 30,– in Leoben-Gutscheinen 
gewinnen. Das erste Quiz findet am 20.2. 
statt. Da Sprache einen Grundstein für die 
gelungene Integration bildet, bietet die 
Stadt Leoben auch 2023 wieder die be­
liebten Deutschkurse für Frauen an. 
Noch dazu wird das Programm um 
Abendkurse erweitert, die allen Personen 
offenstehen. Das Kurslevel wird erst nach 
der Einstufung festgelegt und entspricht 
dem Level, das die meisten Personen 
brauchen. Die Einstufungstests finden 
Ende Februar statt. Neu im Programm ist 
auch die Reihe „Sprechen wir Deutsch“ 
in Kooperation mit der Caritas. Im Begeg­
nungszentrum Donawitz können Perso­

nen ab 13.2. alle zwei Wochen Gespräche 
zu den Themen Arbeit, Ausbildung und 
Schule üben. Ein Deutschniveau von min­
destens A2 wird erbeten. 
Genauere Infos zu den Kursen sind auf 
www.leoben.at zu finden. Anmelden 
kann man sich bei Ines Peinhaupt un-
ter lekompass@leoben.at oder unter 
03842/4062 204.
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EINLADUNG »TAG DER OFFENEN TÜR«   28. FEBRUAR 2023

8:30
9:30

11:00

13:00
14:00
15:00
16:00

 9:30 Uhr
 11:00 Uhr
 13:00 Uhr

 14:00 Uhr
 15:00 Uhr
 16:00 Uhr
 18:00 Uhr

–
–
–

–
–
–
–

Begegnungszentrum  
Donawitz

Programm:
Seniorenfrühstück mit Bgm. Kurt Wallner und Vbgm. Birgit Sandler
ÖGK Workshop zum Thema „Durch Essen und Trinken das Sturzrisiko senken“
Vital-Pass und Community Nursing

• Vorstellung des Vital-Passes für Senior:innen
• Blutdruck und Blutzucker messen bei den Community Nurses
• Information Sturzprävention mit Physiotherapeutin Monika Supancic
• Gesunde Rezepte mit Verkostung

Geistig Fit – Gedächtnistraining mit Manuela Künstner
Vorstellung Senioren Tageszentrum, SOPHA Leoben, Pflegedrehscheibe BH Leoben
Gespräch mit Bgm. Kurt Wallner und Vbgm. Birgit Sandler
Kinderwerkstatt mit dem „Kinderbüro“

Lorberaustraße 7 | 8700 Leoben
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Neue Volkshilfe-Leitung im Seniorenzentrum
Das Seniorenzentrum Leoben der Volkshilfe in der Pestalozzi­
straße 31 in Leoben-Donawitz steht unter neuer Leitung, da Bir­
git Sandler beim Wechsel in das Amt der 1. Vizebürgermeisterin 
der Stadt Leoben diese Funktion niedergelegt hatte. Das neue 
Führungsduo besteht nun aus Harald Palmetzhofer, der die 
Hausleitung innehat, und Elke Mayr als die Pflegedienstleiterin. 
Im Seniorenzentrum Leoben sind 53 Mitarbeiter:innen beschäf­
tigt, davon 36 Pflegekräfte. 77 Pflegebetten stehen zur Verfü­
gung, derzeit sind 49 Bewohner:innen zu betreuen. Ein Schwer­
punkt des neuen Führungsteams ist es auch, die Praxisanleitung 
für Praktikant:innen auszubauen. Derzeit stehen vier in Ausbil­
dung. In der Ausbildung zur Pflegekraft müssen 220 Praxisstun­
den absolviert werden, Praktika im Langzeitpflegebereich wer­
den im Seniorenzentrum Leoben angeboten.
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Pflegedienstleiterin Elke Mayr und Hausleiter Harald Palmetzhofer sind 
das neue Führungsduo im Volkshilfe-Seniorenzentrum.

600 Sträucher und Bäume neu gesetzt – 
Stadt Leoben kooperiert mit Lebenshilfe
Die Stadt Leoben und die Lebenshilfe 
pflegen seit vielen Jahren vor allem im 
Bereich der Grünraumpflege eine gute 
Zusammenarbeit. So ist die Forstgruppe 
der Lebenshilfe unter der Leitung von 
Harald Rießland beispielsweise für die 
Pflege der Grünflächen entlang des Rad­
weges in Leoben-Hinterberg oder auch 
für die Streuobstwiese in Leoben-Leiten­
dorf zuständig. Das jüngste gemeinsame 
Projekt umfasste die Aufforstung der 
steilen Böschungen rund um die neue  
S-Bahn-Haltestelle in Leoben-Lerchenfeld.
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V.l.: Harald Rießland, Gerhard Schopf, Bürgermeister Kurt Wallner, Lebenshilfe GF Heike Greimel, 
Leiter des Referats Grünflächen Alois Kieninger, Roland Gschiel und Andreas Kocher

Im Auftrag der Stadt Leoben wurden hier 
Ende November des Vorjahres in zwei 
Arbeitstagen rund 600 Sträucher und  
Steher gesetzt. 
Neben klimafitten Baumsorten wie Feld­
ahorn und Zügelbaum wurden einhei­
mische Wald- und Feldrandgehölze wie 
Pfaffenhütchen, Kornellkirschen oder 
Schlehdorn gesetzt. Sobald sie ange­
wachsen sind, werden diese Sträucher 
mit ihrem dichten Gestrüpp Lebensraum 
für viele Vogelarten bieten und somit zur 
ökologischen Aufwertung beitragen. Die 
Anrainer:innen zeigten sich von der her­

vorragenden Arbeit der Forstgruppe be­
geistert. 
Auch Bürgermeister Kurt Wallner sieht 
großes Potenzial in der Kooperation: 
„Wertschätzung und Anerkennung sind 
grundlegende menschliche Bedürfnisse. 
Daher ist es mir ein großes Anliegen, die 
Sichtbarkeit von Menschen mit Behinde­
rung und deren Leistungen in allen Le­
bensbereichen zu erhöhen, Barrieren ab­
zubauen und damit Inklusion zu fördern. 
Ich danke der Lebenshilfe für die jahre­
lange gute Zusammenarbeit und ihren 
wertvollen Beitrag für unsere Umwelt.“

Die Mitarbeiter der Lebenshilfe waren mit 
Eifer bei der Sache.
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Sicherheit und Haftung bei Grabsteinen 
Gutachter überprüfen laufend die Verkehrssicherheit auf städtischen Friedhöfen
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Grabanlagen werden laufend durch Gutachter auf Mängel überprüft.

Der Betreiber eines Friedhofes hat sich grundsätzlich um die all­
gemeine Verkehrssicherheit in diesem öffentlich zugänglichen 
Bereich zu kümmern. Neben Wegen und Bäumen gehört hierzu 
auch, Auffälligkeiten an Grabanlagen zu erkunden und zu be­
nennen.
Laut Ö-Norm B3113 sind Grabsteinbesitzer:innen für die Sicher­
heit der Grabstätte verantwortlich: „Die wiederkehrende Über­
prüfung des Kippsicherheitsnachweises der Grabanlage obliegt 
der/dem Nutzungsberechtigten des Grabes“. Die Leobener 
Friedhofsordnung übermittelt diese Pflicht im §13: Grabanlagen 
müssen durch einen befugten Gewerbebetrieb errichtet und 
durch die Grabrechtsbesitzer:innen instandgehalten werden.
Um die grundsätzliche Sicherheit jedes Friedhofsbesuchers 
sicherstellen zu können, werden durch die Stadt befugte Gut- 
achter:innen damit beauftragt, durch Inaugenscheinnahme und 
handnahe Vorprüfungen Auffälligkeiten an Grabstellen aufzu­
spüren und zu übermitteln. Auf Basis dieser Vorprüfungen wer­
den dann die betroffenen Benützungsberechtigten schriftlich 
verständigt und zur Durchführung einer Standsicherheitskont­
rolle laut Ö-Norm bzw. einer Sanierung der Grabstätte durch 
befugte Personen bzw. Gewerbebetriebe aufgefordert. Durch 
Umfallen von Grabsteinen, ausgelöst durch Personen oder Wit­
terungseinflüsse, können Friedhofsbesucher:innen gefährdet 
und leider auch schwer verletzt werden. Es sollte im Interesse 
jedes Benützungsberechtigten liegen, dies zu vermeiden. Auf 
den beiden Leobener Kommunalfriedhöfen befinden sich zwi­
schen 7.000 und 8.000 Grabstätten, wobei nach allgemeinen Er­
fahrungswerten ca. 10 bis 15 Prozent aller Anlagen Mängel auf­
weisen.

Sofortmaßnahmen. Wird bei einer Vorprüfung festgestellt, dass 
bei einer geprüften Grabanlage „Gefahr in Verzug“ besteht, so 
wird der Grabstein unverzüglich vom Sockel genommen. Es 
bleibt in diesem Fall keine Zeit, Besitzer:innen davor zu verstän­
digen, denn laut Friedhofsordnung ist die Stadt Leoben dazu 
verpflichtet, Maßnahmen zu setzen, um jegliche offensichtliche 
Gefährdung anderer Friedhofsbesucher:innen sofort zu auszu­
schließen. 
„Alle betroffenen Grabrechtsbesitzer:innen werden von der 
Stadt Leoben schriftlich über die Gefahrensituation an ihrem 
Grab verständigt und aufgefordert, innerhalb einer gegebenen 
Frist diese Mängel zu beheben“, informiert Alois Kieninger, zu­
ständiger Leiter des Referates für Grünflächen und Friedhöfe. 
„Ein Grabstein wiegt zwischen 200 und 300 Kilogramm und ist 
kantig und schwer, man kann sich vorstellen, was passieren 
kann, wenn der auf jemanden drauffällt. Hier geht es um Sicher­
heit und Haftung. Ich hoffe, die Betroffenen sind so vernünftig, 
diese Mängel schnell zu beheben“, so Kieninger weiter. 

Meldung. Wenn der Mangel behoben ist, sind die Benützungs­
berechtigten bzw. deren beauftragte Gewerbetreibende ver­
pflichtet, eine Rückmeldung an die Stadt Leoben zu geben, um 
den jeweiligen Fall abschließen zu können. Die Stadt Leoben als 
Friedhofsbetreiber muss die Beanstandungen solange verfol­
gen, bis die festgestellte Unregelmäßigkeit entkräftet bzw. be­

hoben ist. Werden trotz Aufforderung keine Maßnahmen durch 
Grabsteinbesitzer:innen gesetzt, ist die Stadt verpflichtet, eine 
Standfestigkeitsprüfung durchzuführen bzw. den Grabstein ab­
zutragen und die entstandenen Kosten den Nutzungsberech­
tigten in Rechnung zu stellen. 
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Guten Morgen Österreich aus Leoben
Mitte Dezember besuchten Hannes Kargl und sein Team der 
beliebten ORF-Sendung Guten Morgen Österreich den Wirt­
schaftshof der Stadt Leoben und berichteten bei klirrend 
kalten Temperaturen in einem Live-Einstieg von den zahlrei­
chen Aufgaben, die die Mitarbeiter:innen des Wirtschafts­
hofes bei jeder Witterung zum Wohle der Leobener Bevölke­
rung durchführen. 
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Berg- und Naturwacht
Schwerpunkte: Aufklärung, Bewusstseinsbildung, Überwachung des Artenschutzes
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Autowracks werden achtlos in der Natur entsorgt. Sie gefährden Boden 
und Trinkwasser.

Mit ihrem Einsatz für Tiere, Pflanzen und Lebensräume leistet die 
Berg- und Naturwacht einen wesentlichen Beitrag zum Natur- 
und Landschaftsschutz unseres Bundeslandes. Neben Aufklä­
rungsarbeit und Bewusstseinsbildung der Bevölkerung ist die 
Überwachung des Artenschutzes ehrenamtliche Verpflichtung. 
Die Mitglieder der Berg- und Naturwacht kommen aus den un­
terschiedlichsten Milieus. Eines haben sie alle gemeinsam: Die 
Motivation, etwas Sinnvolles zu tun, die Liebe zur Natur und den 
Willen, diese in ihrer Umgebung zu schützen und zu pflegen. 
Dieses Pflichtgefühl, dauerhaft ausgeübt, prägt die Kamerad­
schaft in der Bergwacht entscheidend mit.
 
Anspruchsvolle Ausbildung. Die Aufsichtsorgane sind auf vie­
len Ebenen stark gefordert. Neben fundiertem ökologischem 
und naturschutzrechtlichem Fachwissen werden sowohl soziale 
Kompetenz als auch organisatorische Fähigkeiten benötigt. Aus 
diesem Grund absolvieren die Aufsichtsorgane eine einjährige 
Ausbildung, die mit einem Prüfungsgespräch bei der zuständi­
gen Verwaltungsbehörde abgeschlossen wird. Erst dann erfolgt 
die Angelobung zum Berg- und Naturwächter, in einer feierli­
chen Zeremonie. 

Schwerpunkt Weiterbildung. In den letzten Jahren erweiterte 
sich das Ausbildungsprogramm um zahlreiche Fachgebiete. In 

der Bergwacht gibt es Ameisenheger:innen, schlangenkundige 
und abfallkundige Organe, Kontrolleur:innen für Naturdenkma­
le, Biberkartierer:innen, Gewässeraufsichtsorgane oder Motor­
sportbeauftragte und Bergwächter:innen, die eine Ausbildung 
zum Neophyten-Management absolvierten. 
Mit Einsatzleiter Josef Riegler wurde über die Schwerpunkte für 
das kommende Jahr gesprochen: „Die Überwachung des Na-
turschutzgebietes Häuselberg mit der Pflege des Vogellehr-
pfades, die Betreuung der Nistkästen sowie die Begehung 
der geschützten Landschaftsteile.“
Obwohl entsprechend der Altfahrzeugverordnung BGBl. 407/ 
2002 die Rücknahme von Altautos durch Hersteller oder Impor­
teure möglich ist, werden immer wieder Autowracks auf unbe­
festigtem Boden abgestellt und vergessen. Darin befinden sich 
mehrere gefährliche Abfälle, welche den Boden und unser Trink­
wasser gefährden. Von der Bergwacht werden als freiwillige Leis­
tung im Auftrag der Bezirkshauptmannschaft die Erhebungen 
durchgeführt. In den meisten Fällen ist, durch entsprechende 
Aufklärung des Fahrzeugbesitzers, eine Anzeige nicht notwen­
dig. Gemäß Altfahrzeugverordnung BGBl.407/2002, § 5.(1) 
haben Hersteller oder Importeure Altfahrzeuge derjenigen 
Marke zurückzunehmen, die sie in Verkehr gesetzt haben. 

Aktivitäten – Klimaanpassungsregion (KLAR) und Klima- und Energie-Modellregion (KEM) 
Murraum Leoben	
➤ �Hitzeinselkarte – 2022: Erstellung einer Hitzeinselkarte 

durch Joanneum Research, 2023: Begehung Hot- und 
Coolspots, Erstellung Maßnahmenkatalog, Workshops

➤ �Borkenkäferspürhunde – 2022: Start der Ausbildung, 
2023: weitere Trainingsmodule, erste Begehungen defi­
nierter Waldflächen

➤ �Workshops – 2022: CleanAirII-Workshop zum richtigen 
Heizen mit Holz (KEM Murraum Leoben und Energieagen­
tur Steiermark), 2023: weitere Workshops, Vorträge und Diskussionsrunden u. a. in Zusammenarbeit mit dem Zivilschutzver­
band geplant

➤ �Exkursionen – 2022: erste Exkursion zum Thema „Wald im Klimawandel“, 2023: weitere Exkursionen im Rahmen von „Disku­
tieren & Spazieren“ geplant	

Informationen zu weiteren Aktivitäten der KLAR und KEM Murraum Leoben über www.murraum-leoben.at
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Die Berg- und Naturwacht leistet einen wichtigen Beitrag zum Schutz 
der heimischen Flora und Fauna.
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Gartengasse 18

Wohnen in
Leoben

22 freifinanzierte Wohnungen  
Wohnnutzfläche: 44–77 m2  

Garten mit Terrasse 
Balkon od. Loggia - Tiefgarage

Eigentumsoption nach 5 Jahren

geboes.at

  Julia König

T +43 (0)2253 58 085-22

E  j.koenig@geboes.at

BEZUGS-

FERTIG!
Besichtigung
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Dann sei dabei!

•	 monatliche	Treffen,	dienstags	von	16-18	Uhr	abwechselnd	in	
den	Begegnungszentren	Lerchenfeld	und	Donawitz

•	 1.	Treffen:	28. Februar 2023 im Begegnungszentrum
										Donawitz (Lorberaustraße	7,	8700	Leoben)	beim	Tag	der
										offenen	Tür	zum	Kennenlernen/Sammeln	eurer	Ideen

Nimm	gerne	Freund:innen	oder	Geschwister	von	7-14	Jahren	mit!

Bitte	 Anmeldung	 unter	 romana.rossegger@kinderbuero.at	 bzw.	
0650/8336613	 oder	 familie@leoben.at	 bzw.	 03842	 4062-278.	 Du	
wirst	per	SMS	über	die	Termine	informiert	und	findest	sie	unter	
www.leoben.at. Wir freuen uns auf dich!

Mach mit bei der
Kinderwerkstatte!

Du	bist	zwischen	7	und	14	Jahre	alt	und	willst	
mit	anderen	Kindern	zu	euch	wichtigen

Themen	aktiv	werden?

..

Platz für meine Ideen:
Bring deine Ideen 
zum Treffen mit!

Österreichischer Jugendpreis 2022  
für Leobener Pfadfinder:innen
Der Österreichische Jugendpreis 2022 wurde durch Staats­
sekretärin Claudia Plakolm (M.) in Wien verliehen. Bei der 
Veranstaltung wurde die Pfadfinder:innen-Gruppe Leoben, 
vertreten durch Julia Gröger und Daniel Schwabl, in der Ka­
tegorie „Eure Projekte“ geehrt. Ihr Projekt „Vereinsspiel Le­
oben“ brachte neuen Studierenden die vielfältige Vereins­
landschaft Leobens näher. An diesem Aktionstag stellten elf 
gemeinnützige Vereine aus Leoben ihre Aktivitäten spiele­
risch vor, um ihre Freiwilligen- und Vereinsarbeit zu bewer­
ben. Mehr als 250 Jugendliche informierten sich an den ver­
schiedenen Stationen.
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Riesenherd sensibilisiert Erwachsene 
für kindliche Gefahrenquellen
In Österreich verbrennen und verbrühen sich rund 2.000 
Kinder jährlich. Besonders betroffen sind Kleinkinder unter 
fünf Jahren. Gefahrenquellen lauern im Haushalt vor allem 
rund um den Herd. Im Rahmen des Projektes KinderSicher­
erBezirk sollen mit dem Riesenherd Erwachsene in die Pers­
pektive eines Kindes versetzt werden, um ihnen die Gefah­
ren von Herd, Wasserkocher und generell heißen Flüssig- 
keiten bewusster zu machen. Gemeinsam mit Bezirkshaupt­
mann Markus Kraxner (2.v.l.), Projektleiterin Elisabeth Fink 
(l.), LCS-Centermanager Christian Trampus (2.v.r.) und Bür­
germeister Kurt Wallner (r.) wollte man auch im Einkaufszen­
trum Leoben City Shopping (LCS) Leoben auf diese Gefah­
renquellen hinweisen. 



LEUTE32

Diamantene Hochzeit
Am 11. Jänner feierten Walter und Sharon Eibisberger in Kana­
da ihre diamantene Hochzeit. Der gebürtige Leobener wanderte 
im Jahre 1958 nach Toronto aus und arbeitete dort in der Cana­
dian Imperial Bank of Commerce. Dabei lernte er Sharon, seine 
Arbeitskollegin, näher kennen und heiratete sie schließlich am 
11. Jänner 1963. Den Ruhestand genießen die beiden in ihrem 
Haus in Wiarton direkt an der Georgian Bay. Walter und Sharon 
haben eine Tochter Christine, die den Julilaren mit drei Töchtern 
acht Enkelkinder geschenkt hat. Walter hat immer noch großes 
Interesse an seiner Geburtsstadt Leoben und informiert sich re­
gelmäßig durch das Leobener Stadtmagazin über die aktuellen 
Neuerungen und Geschehnisse. 
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Walter Eibisberger, der mit Gattin Sharon die Diamantene Hochzeit 
feierte, hält auch aus der Ferne regelmäßig Kontakt mit der Heimat.

Neuer Rektor an der Montanuniversität Leoben
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Peter Moser übernimmt das Amt im Oktober 
2023 von Wilfried Eichlseder.

Der Universitätsrat der Montanuniversität 
Leoben hat in seiner Sitzung vom 15. De­
zember 2022 Univ.-Prof. Peter Moser ein­
stimmig zum neuen Rektor gewählt. Mo­
ser, der bereits seit 2011 als Vizerektor für 
Infrastruktur und Internationalisierung tä­
tig war, folgt damit Univ.-Prof. Wilfried 
Eichlseder, der die Geschicke der Leobener 
Universität seit Oktober 2011 leitet. 
In einer ersten Stellungnahme meinte 
Universitätsratsvorsitzende Landeshaupt­
mann a. D. Waltraud Klasnic: „Peter Moser 
steht für langjährige internationale Ver­
netzung und wissenschaftliche Leistun­
gen sowie den Anspruch, notwendige 
Veränderungen für die Zukunftsfähigkeit  
der Montanuniversität herbeizuführen. Ich 

wünsche Professor Moser viel Glück und 
alles Gute für seine verantwortungsvolle 
Aufgabe.“ Der neue Rektor ist gebürtiger 
Kärntner und absolvierte an der Montan­
universität die Studienrichtung Bergbau. 
Die Graduierung zum Diplomingenieur 
erfolgte 1983, die Promotion zum Doktor 
der montanistischen Wissenschaften 1989 
und die Habilitation 1998. Gastprofessu­
ren führten ihn nach Paris und St. Peters­
burg. Seit 2008 leitet er als ordentlicher 
Universitätsprofessor den Lehrstuhl für 
Bergbaukunde, Bergtechnik und Bergwirt­
schaft. 2011 wurde er an der Montanuni­
versität zum Vize-Rektor zuständig für in­
ternationale Aktivitäten und Infrastruktur, 
ernannt.

Stadtpfarrer Markus Plöbst ist 60
Mit einer Agape nach der Dreikönigsmesse am 6.1. wurden 
Stadtpfarrer Markus Plöbst die herzlichen Glückwünsche zum 
60. Geburtstag ausgesprochen. In einer Laudatio würdigte 
Pfarrgemeinderats-Vorsitzender und Kulturstadtrat Johannes 
Gsaxner die Persönlichkeit und die Leistungen des Stadtpfar­
rers. Drei Aspekte des Schaffens von Markus Plöbst wurden be­
sonders hervorgehoben: In den 18 Jahren seit seinem Amtsan­
tritt am 1.9.2004 in Leoben sind die sechs Leobener Pfarren, das 
Rektorat St. Jakob und die Pfarren Niklasdorf und Proleb schritt­
weise zur Stadtkirche Leoben zusammengewachsen. Markus 
Plöbst hat diese Mammutaufgabe, bei der es galt, neue Struktu­
ren zu schaffen und alte Rivalitäten zu überwinden, mit viel 
Überblick und Vision gemeistert. Überdies gelang und gelingt 
es Markus Plöbst immer wieder aufs Neue, Menschen für Glau­
ben und Kirche zu begeistern und so neue Mitarbeiter:innen für 
die Pfarren anzusprechen und zu motivieren. Besonders nach 
außen sichtbar ist allerdings das Wirken des Stadtpfarrers als 
Bauherr, nicht nur in spiritueller, sondern auch kultureller Hin­
sicht: „Auf Initiative von Markus Plöbst entstanden in allen Pfar­
ren neue Bauwerke und alte wurden revitalisiert. Seine Leistung 
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V.l.: Kaplan Johnson Elumpurayidathil, Stadtrat Johannes Gsaxner, 
Stadtpfarrer Markus Plöbst, Renate Scharf und Erich Prattes

besteht sowohl in der Idee und Inspiration als auch in der Si­
cherstellung der Finanzierung“, so Gsaxner. Mit Rührung und 
Freude nahm Stadtpfarrer Markus Plöbst die Glückwünsche 
und auch eine neue Stola (liturgisches Gewandstück) als kleine 
Aufmerksamkeit entgegen.
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Abschied von Helmut Payer 
Helmut Payer wurde am 6.10.1946 in 
Leoben geboren und verstarb am 25.1. 
2023 nach schwerer Krankheit im Alter 
von 76 Jahren. Nach seinem Studium 
für Medizin und Rechtswissenschaften 
in Graz war er zehn Jahre beim Österrei­
chischen Bundesheer beschäftigt, da­
von neun Monate im Auslandseinsatz 
bei den UNO-Soldaten am Golan.
Im Jahr 1984 trat er in den Landesdienst 
am Landeskrankenhaus Leoben ein, wo 
er diverse Verwaltungsaufgaben zu er­
füllen hatte. Im Jahr 1992 erfolgte seine 
Versetzung an das Landesnervenkran­
kenhaus Graz als Brandschutz- und Si­
cherheitsbeauftragter mit dem Auftrag 
zur Gründung einer Betriebsfeuerwehr, 
deren Kommando er innehatte. 1994 
wurde Helmut Payer an das Landesal­
tenpflegeheim Kindberg versetzt und 
zum Verwaltungsdirektor befördert, in 
welchem er bis zu seinem Pensionsan­
tritt im Jahr 2011 tätig war. 
Neben seiner beruflichen Tätigkeit war 
Payer als Milizoffizier beim Bundesheer 
auch Kommandant des Sperrbataillons 
551, Kommandant des Jägerbataillons 

wurde er 2001 durch den Bundespräsi­
denten zum Regierungsrat ernannt, 
2005 erhielt er das Ehrenzeichen der 
Stadt Leoben in Silber. 2012 wurde er 
zum Ehrenabschnittsbrandinspektor 
ernannt. Für seine verdienstvollen Tä­
tigkeiten auf dem Gebiet des Feuer­
wehr- und Rettungswesens erhielt er 
2013 das Goldenen Ehrenzeichen des 
Landes Steiermark. 2019 wurde er mit 
dem Goldenen Ehrenzeichen der Stadt 
Leoben ausgezeichnet.

Helmut Payer

39, von 1998 bis 2003 gehörte er der 
Offiziersreserve beim Militärkomman­
do Steiermark an, von 2004 bis 2011 
war er Verbindungsoffizier bei der Be­
zirkshauptmannschaft Leoben sowie 
von 2008 bis 2011 Oberst der Miliz. 
1966 trat Helmut Payer der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Leoben bei. Be­
reits im Jahre 1982 wurde er zum Kom­
mandanten der FF Leoben gewählt. 
Zwei Jahre später wurde er zum Kom­
mandanten der Feuer- und Bergebe­
reitschaft 51 (heute Katastrophenhilfs­
dienst) ernannt. Im Jahre 1987 erfolgte 
dann die Wahl zum Kommandanten 
des Abschnitts Leoben, der aus sieben 
Feuerwehren besteht. 
In seiner Tätigkeit als Kommandant der 
FF Leoben war Payer maßgeblich für 
den räumlichen als auch den techni­
schen Ausbau der Stadtfeuerwehr ver­
antwortlich. Die aktive Dienstzeit Payers 
endete im Jahre 2011 mit dem Errei­
chen des 65. Lebensjahres. 
Payer war Träger vieler hochrangiger 
Auszeichnungen des Landes- sowie 
des Bundesfeuerwehrverbandes. So 
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Anna Rieder übergibt Präsidentschaft
Nach 13 Jahren als Präsidentin des Ver­
eins Jugend am Werk und Aufsichtsrats­
vorsitzende der Jugend am Werk GmbH 
legte Anna Rieder, zweite Landtags­
präsidentin a. D., Ende 2022 diese Funk­
tionen zurück. Wegbegleiter:innen wür­
digten Rieders Verdienste um das Ge- 
meinwohl und ihren unermüdlichen Ein­
satz für sozial Schwächere bei einer Feier 
in der Alten Universität Graz. 
Unter den Festgästen: Landeshaupt­
mann-Stellvertreter Anton Lang und Lan­
desrätin Doris Kampus. In der 13-jährigen 
Amtszeit von Anna Rieder hat sich bei 
Jugend am Werk Steiermark viel getan. 
So stieg etwa die Mitarbeiter:innenzahl 
von 544 im Jahr 2009 auf aktuell rund 
1300. Die Anzahl der Kund:innen, die un­
terstützt und begleitet wurden, versie­
benfachte sich von knapp 2.400 auf rund 
17.000. Und auch die Umsätze konnten 
von 26,5 Mio. Euro auf 68,7 Mio. Euro 
(2021) gesteigert werden. Die Nachfolge 
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Zahlreiche Vetreter:innen aus Wirtschaft und Politik würdigten Anna Rieders (5.v.l.) Verdienste.

von Anna Rieder als Präsidentin des Ver­
eins Jugend am Werk ist mit dem bisheri­
gen Geschäftsführer Walter Ferk auch in 
Zukunft in bewährten Händen. Neue Ge­

schäftsführerin ist per 1. Jänner 2023 
Sandra Schimmler, die in dieser Funktion 
gemeinsam mit Walerich Berger die Ju­
gend am Werk Steiermark GmbH leitet.
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Sorger holt Tischtennis-WM-Bronze
Von 16. bis 22.1.2023 fanden die diesjährigen Tischtennis-
Senior:innen-Weltmeisterschaften in Muscat, Oman, statt. 
Tischtennislegende Reinhard Sorger vom SV Leoben konnte 
sich seinen langersehnten Wunsch erfüllen. Er erreichte nach 
einer souveränen Vorrunde im Single 70+ die k.o.-Runde, in 
welcher er bis ins Semifinale vordringen konnte. Dort hatte 
Sorger sogar Matchball gegen den späteren Weltmeister aus 
Indien, Yogesh Desai, ehe er den Finaleinzug verpasste. Nach 
seinen vielzähligen, internationalen Medaillen im Doppel 
hat er sich damit nun die erste im Single erkämpft.

Auch die Bundesligamannschaft ist erfolgreich unterwegs. 
Gegen den TTC Gratwein konnte Martin Bäuerle mit einem 
Satzverhältnis von 9:0 aus der Winterpause starten, Enz und 
Köberl zeigten ebenso solide Leistungen, die insgesamt zu 
einem 6:2-Ergebnis führten. Das zweite Spiel gegen TTC 
Feldkirchen ging über die volle Distanz. Die Nummer Eins 
der Gegner, Tobias Scherer, war an diesem Tag nicht zu 
knacken. Mit einem 5:4-Vorsprung gingen Bäuerle/Köberl 
selbstbewusst ins spielentschei­
dende Doppel, welches sie dann 
auch klar dominierten, was zum 
6:4-Endresultat führte.
Somit ist das Obere Playoff der 
Bundesliga zum Greifen nahe. 

SV Leoben – TTC Gratwein: 6:2
Bäuerle 3:0, Enz 1:1, Köberl 2:1

SV Leoben – TTC Feldkirchen: 6:4
Bäuerle 2:1, Enz 1:2, Köberl 2:1, 
Doppel Bäuerle/Köberl 1:0
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Erfolgreicher Schwimmstart ins neue Jahr
Bei der dritten Runde des steirischen Hallencups startete 
das Schwimmteam der Sportvereinigung Leoben mit zwei 
steirischen Rekorden, Tagessiegen und zahlreichen Bestzei­
ten erfolgreich in das neue Jahr. Din Schlauer und Lilli Paier 
holten sich die Tagessiege in der Junior:innenklasse und 
AK12-13. Lilli Paier schwamm über 100 m Brust und 100 m 
Lagen gleich zwei steirische Rekorde. Der Rekord über  
100 m Lagen stand seit 2017, der Brust-Rekord seit 2019. 
Linda Paier und Mason Moder wurden in ihren Altersklassen 
(Junior:innenklasse sowie AK 9 und jünger) in der Gesamt­
wertung Zweite. Hana Schlauer sicherte sich mit Platz drei in 
der AK14-15 auch einen Podestplatz in der Tageswertung. 
Eric Li versäumte nur um wenige Punkte das Podest und 
schloss den Wettkampf in der AK10-11 auf Platz fünf ab. 
Mateja Biro, Lucia Chavez, Neila Mlivo, Christoph Gamsjäger 
und Sara Schlauer schwammen jeweils zu Bestzeiten.

KSF-Gym-Athletinnen beim Antalya-Cup 2022
Der Antalya-Cup war das letzte internationale Muaythai-Event 
2022, bei dem Österreich durch drei Athletinnen des KSF-Gym 
Leoben vertreten war.
Die 17-jährige Kincsö Olah startete nach dem Gewinn des Welt­
meistertitels in der Altersklasse 16/17 Jahre nun in der Alters­
klasse U23. Sowohl im Semifinale als auch im Finale traf sie auf 
erfahrene Athletinnen aus der Türkei. Nach anfänglichen Schwie­
rigkeiten konnte sich die Juniorenweltmeisterin schlussendlich 
durchsetzen und gewann den Antalya-Cup 2022 in der Klasse 
U23. 
Rebecca Hödl ging in der Klasse Elite -51 kg an den Start und 
hatte im Semifinale mit der amtierenden Weltmeisterin aus Ma­
rokko Meriem eine sehr erfahrene und erfolgreiche Gegnerin. 
Top motiviert und taktisch gut eingestellt, lieferten sich Hödl 
und El Moubarik einen spannenden Kampf, bei dem El Moubarik 
als Siegerin hervorgehen konnte. Rebecca Hödl errang den drit­
ten Platz und konnte eine Bronzemedaille mit nach Hause neh­
men.
Für Elisabeth Hauzinger war es die erste Teilnahme an so einem 
großen Event. Sie ging in der Klasse Elite -71 kg an den Start. Ihre 
Gegnerin im Semifinale war Fatameh Moradikarvaei aus dem 
Iran, die Hauzinger mit ihrem aggressiven Kampfstil forderte. 
Nach drei beherzten harten Runden musste sich Hauzinger der 

Fo
to

: K
SF

-G
ym

Günter Plank, Elisabeth Hauzinger, Rebecca Hödl, Kincsö Olah und 
Helmut Fischer beim Antalya-Cup

späteren Siegerin des World-Cups nach Punkten geschlagen ge­
ben und nahm ebenfalls Bronze in Empfang.
Die österreichischen Athletinnen haben nicht nur Erfolge er­
kämpft, sondern auch wichtige internationale Erfahrungen für 
zukünftige Herausforderungen an der Weltspitze im Muaythai 
gesammelt.
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Gewerblicher Grundstückhandel 
bei Verkauf von mehreren 
Parzellen in kurzer Zeit
Die steuerliche Beurteilung, ob ein sogenannter gewerblicher 
Grundstückshandel vorliegt, ist oft nicht einfach, da die Recht-
sprechung keine starren Objektgrenzen innerhalb bestimmter 
Zeiträume vorgibt. Deshalb ist eine genaue steuerliche Analyse 
notwendig.
Bei wiederholten Grundstücksan- und -verkäufen ist zu untersu­
chen, ob diese Tätigkeit
● �noch im Rahmen der privaten Vermögensverwaltung als Verwer­

tung von Privatvermögen oder 
● �bereits im Rahmen einer gewerblichen Tätigkeit eines Grund­

stückshändlers als Veräußerung von Betriebsvermögen erfolgt.

Wird ein Grundstück des Privatvermögens verkauft, so besteht die 
Möglichkeit, den besonderen Immobilienertragsteuersatz von 30 % 
mit allfälligen Befreiungen (z. B. Hauptwohnsitz- oder Herstellerbe­
freiung) heranzuziehen. Eine Veräußerung von Betriebsvermögen 
eines Grundstückhändlers führt hingegen immer zu einer Steuer­
pflicht mit einer Einkommensteuer bis zu 55 % (Tarifbesteuerung), 
wenn es sich um eine natürliche Person handelt.
In Ermangelung konkreter gesetzlicher Kriterien ist bei der Prüfung, 
ob ein gewerblicher Grundstückshandel vorliegt, auf die Rechtspre­
chung des Verwaltungsgerichtshofes (VwGH) sowie die Ansicht der 
Finanzverwaltung (Einkommensteuerrichtlinien) zurückzugreifen.
Nach Ansicht der Finanzverwaltung stellen Grundstücksverkäufe 
dann einen Gewerbebetrieb dar, wenn es sich um eine nachhaltige, 
mit Gewinnabsicht unternommene und sich als eine Beteiligung 

Fo
to

: E
CA

am allgemeinen wirtschaftlichen Verkehr darstellende Betätigung 
handelt, welche nicht als eine landwirtschaftliche Betätigung anzu­
sehen ist.
Die Veräußerung von Grundstücken aus dem Privatvermögen stellt 
daher keine Vermögensverwaltung, sondern einen gewerblichen 
Grundstückshandel dar, wenn die Vermögensnutzung durch 
Fruchtziehung in den Hintergrund tritt und die Vermögensverwer­
tung entscheidend im Vordergrund steht.
In Österreich gibt es keine sogenannte Objekt-Grenze. Das wäre die 
Festlegung der Anzahl von Grundstücken, die in einem bestimmten 
Zeitraum verkauft werden dürfen, um nicht als gewerblicher Grund­
stückshandel qualifiziert zu werden..

V.l.: Anita Pfnadschek und Sonja Haingartner

„Alle Neune“ für Leobener Kegler:innen
Leobener  
Stadtmeisterschaften
Zum 70-jährigen Jubiläum des Sportver­
eins Mayr-Melnhof fanden im Dezember 
auf den Kegelbahnen der Kammersäle 
Donawitz die Leobener Stadtmeister­
schaften im Sportkegeln statt. Die Veran­
staltung wurde vom Sportverein Mayr-
Melnhof-Novopan unter Vorsitzendem 
Berndt Nahrgang und Sektionsleiter Jo­
hann Stabler samt Team vorbildlich orga­
nisiert. Im abschließenden hochspannen­
den Einzelfinale standen die Sieger:innen 
erst nach den letzten Würfen fest. Im Zuge 
der anschließenden Siegerehrung wurde 
der Vereinsvorsitzende Berndt Nahrgang 
für seine mehr als 50-jährige ehrenamtli­
che Funktionärstätigkeit geehrt. 

6. Rudolf Scherer-	
Gedenkturnier
Nach zweijähriger Pause konnten Mitte 
Jänner 176 Breitensport- und „Classic“-
Kegler:innen aus Slowenien, Niederöster­
reich, Burgenland und der Steiermark ihr 
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Die strahlenden Sieger:innen der Leobener Stadtkegelmeisterschaften mit Sportreferentin Margit 
Keshmiri (r.)

Können messen. Das größte steirische 
Sportkegelturnier, das von der Sektion 
Sportkegeln des ESV Leoben unter 
Sektionsleiter Erich Pappitsch bestens or­
ganisiert war, wurde im Gedenken an den 
2015 verstorbenen, langjährigen aktiven 
Sportkegler und Funktionär des ESV Le­
oben Rudolf Scherer veranstaltet. Nach 
den viertägigen Vorrunden qualifizierten 

sich 36 Teilnehmer:innen in neun ver­
schiedenen Klassen für die über acht 
Stunden dauernden, spannenden Final­
wettkämpfe. Vizebürgermeisterin Birgit 
Sandler und Sportreferentin Margit Kesh­
miri überbrachten die Grüße der Stadt 
Leoben, beglückwünschten die stolzen 
Sieger:innen zu ihren tollen Leistungen 
und übergaben die Siegerpokale. KP
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Eröffnung der Ausstellung von Otto Beck
Das Kunstforum Leoben präsentiert in 
der Galerie Kunsthalle noch bis 17. März 
2023 die inspirierende Ausstellung „Um-
kehrschub“ von Otto Beck. Kulturstadt­
rat Johannes Gsaxner eröffnete die Ver­
nissage und begrüßte die Gäste zur 
ersten Ausstellung des Jahres 2023. 
Für gewohnt stimmungsvolle musikali­
sche Gestaltung sorgten Helmut Iberer 
und Michael Leitner. Kunstforum-Obmann 
Wolfgang Domian präsentierte einen Film, 
in dem Otto Beck über das Leben und sei­
ne Kunst philosophiert. Der Salzburger 
Künstler war mit seiner Gattin Marianne 
Beck-Höllbacher, einer renommierten 
Schriftstellerin, persönlich anwesend. 

Humor und Ironie. Otto Beck hat sich 
viele Jahre mit Comics und mit dem Ein­
fluss von Trickfilm auf Malerei beschäftigt. 
Humor spielt für den Künstler eine große 
Rolle; seine Werke sind mit einer gewis­
sen Ironie zu betrachten, sagt er selbst. Er 
entwirft auch Mode für Priester und prä­
sentiert sein Modelabel „Vaticano – moda 
all'eternità“. Im Jahr 2001 hatte er „Europa 
und der Stier“ gemalt. Nach seiner Inter­
pretation entspricht das heute unserem 
Gefühl von Europa. „Dieses Bild stimmt 
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V.l.: Bezirkshauptmann Markus Kraxner, Stadtrat Johannes Gsaxner, Vizebürgermeisterin Birgit 
Sandler, der Künstler Otto Beck, Ausstellungskurator Gotthard Fellerer und Wolfgang Domian

immer mehr“, meinte er. „Bei meinen Pro­
jekten müssen sich die Leute entschei­
den, ob meine Kunst als Kunst funktio­
niert oder nur in der „Blase Kunst“, führte 
er weiter aus. Bei den Materialien für sei­
ne Bilder bevorzugt Beck eine Mischung 
von Öl mit Acryl. 

Kunstinstallationen und Aktionskunst. 
Neben der Malerei gehören zu den Projek­
ten des vielseitigen Künstlers auch Veran­
staltungen, Kunstinstallationen im öffent­

lichen Raum und Aktionskunst wie das 
„Orchester für direkte Demokratie“, in dem 
40 Megaphone als Instrumente fungieren. 
„Religion, Kunst und Humor – diese drei 
Dinge haben wir von Gott geschenkt be­
kommen“, sagte der quirlige Künstler ab­
schließend. Und dies, gepaart mit über­
bordender Fantasie, spiegelt sich in seinen 
außergewöhnlichen Werken wider.
Die Galerie in der Kunsthalle Leoben ist 
Dienstag bis Freitag 9-17 Uhr und Sams­
tag 10-17 Uhr geöffnet. HD

Heiterer Operettenabend zum Jahreswechsel
Ein kräftiges Lebenszeichen gab es von 
seiten des Vereins Musiktheater Le-
oben zum Ausklang des alten Jahres und 
gleich im neuen Jahr. 
Nachdem die letzten beiden Jahre das Le­
obener Publikum ohne Operette ins neue 

Jahr starten musste, durfte diesmal wie­
der fröhlich geklatscht, gelacht, getrun­
ken und gefeiert werden. Mit der Unter­
stützung der Stadt Leoben ist es ge- 
lungen, ein äußerst unterhaltsames Pro­
gramm auf die Bühne des Stadttheaters 
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Stars und Sternchen des Musiktheaters Leoben gaben bekannte Melodien der Operettenwelt  
zum Besten.

Leoben zu bringen. Ein „Best Of“ der letz­
ten Jahre, garniert mit einem spielfreudi­
gen Frosch (Janosch Mischuretz) und ei­
nem hervorragend zusammengestellten 
Ensemble aus renommierten Stars der 
Opern- und Operettenwelt neben jungen 
Talenten aus Leoben sorgte für prächtige 
Stimmung. 
Angeführt von Sopranistin Corina Koller, 
lief das gesamte Ensemble an beiden 
Abenden zu Höchstform auf. Thomas Essl 
gab den Esacmillo genau so überzeugend 
wie den Eisenstein. Schön, endlich Angeli­
ka Niakan wieder im Stadttheater zu hö­
ren und zu sehen. Der ukrainische Coun­
tertenor Viktor Andriichenko sorgte mit 
seiner Barockarie für Atemnot und auch 
Stefan Jovanovic, Raphael Reifensteiner, 
Ute Olschnegger und Doris Stütz brach­
ten endlich wieder Operettenflair ins 
Stadttheater. Man spürte in jeder Sekunde 
gespürt, wie viel Freude die Darstel­
ler:innen hatten und wieviel Herzblut in 
der Produktion steckte.
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Wichtige Kontakte

Beratungszentrum Libit, tagsüber   03842/47 0 12
Frauenhelpline bei Gewalt, 24 Std.   0800/222 555
Onlineberatung für Jugendliche   www.click4help.at
Institut für Familienberatung   03842/45 1 51
Frauenschutzzentrum Kapfenberg   03862/27 999
Institut für Familienförderung   03842/42220‑17

Stadtwerke Leoben   03842/23 0 24-0 
office@stadtwerke-leoben.at – www.stadtwerke-leoben.at 
ARBÖ Leoben, Waltenbachstraße 8   123; 050/123 2613
ÖAMTC Leoben, Ostererweg 2   120; 03842/48111
Suchtberatung Obersteiermark   03842/444 74
office@suchtberatung-obersteiermark.at

BereitschaftsdiensteWichtige Kurzrufnummern

Feuerwehr   122 
Polizei   133 
Rettung   144
 
Bergrettung   140
Gesundheitstelefon   1450

Gas, Strom und Wasser	 03842 23 0 24-999
Straßendienst 	 0676 84 40 62-243
Kanalbereitschaftsdienst 	 0676 84 40 62-368
Kläranlage	 0676 84 01 49 178
Bestattung	 03842 82 380
Zahnarztnotdienst   (Sa, So) 	 0316 8181 11

Tierärzte

Tierarztpraxis Wolfger (KEIN KLEINTIERNOTDIENST)
8770 St. Michael i. O., Hauptstraße 54, 03843/31 28 oder 
0664/884 549 85

Tierärzte Rainer
8773 Kammern i. L., Schwarzenbachweg 4, 03844/85 46 oder 
0664/536 41 30

Zusätzlich versehener Notdienst für Kleintiere:

Kleintierklinik Dr. Schlederer 
8700 Leoben, Prettachstraße 8, 03842/23 8 17

Tierarztpraxis Dr. Mörtl & Mag. Frisch
8793 Trofaiach, Dr.-Wilhelm-Ehrlich-Gasse 5, 03847/24 48

Tierarztpraxis Ziegerhofer & Flicker
8793 Trofaiach, Rossmarkt 9 (außerhalb der Ordinationszeiten 
nach telefonischer Vereinbarung)

Notdienste

Sa, 11.2./So, 12.2.
Praxis Wolfger

Sa, 18.2./So, 19.2.
Mag. Rainer u. Praxis Wolfger

Sa, 25.2./So, 26.2.
Praxis Wolfger

Sa, 4.3./So, 5.3.
Mag. Rainer u. Praxis Wolfger

Sa, 11.3./So, 12.3.
Praxis Wolfger

Sa, 18.3./So, 19.3.
Mag. Rainer u. Praxis Wolfger

Sa, 25.3./So, 26.3.
Praxis Wolfger

Sa 11.2. Apotheke in Göss
So 12.2. Josefee-Apotheke
Mo 13.2. Stadtapoth. Trofaiach
Di 14.2. Stadtapotheke Leoben
Mi 15.2. Apotheke zur Hütte
Do 16.2. Niklasd./Michael-Apoth.
Fr 17.2. Glückauf-Apotheke
Sa 18.2. Waasen-Apotheke
So 19.2. Apoth. Mariahilf Trof.
Mo 20.2. Apotheke in Göss
Di 21.2. Josefee-Apotheke
Mi 22.2. Stadtapoth. Trofaiach
Do 23.2. Stadtapotheke Leoben

Fr 24.2. Apotheke zur Hütte
Sa 25.2. Niklasd./Michael-Apoth.
So 26.2. Glückauf-Apotheke
Mo 27.2. Waasen-Apotheke
Di 28.2. Apoth. Mariahilf Trof.
Mi 1.3. Apotheke in Göss
Do 2.3. Josefee-Apotheke
Fr 3.3. Stadtapoth. Trofaiach
Sa 4.3. Stadtapotheke Leoben
So 5.3. Apotheke zur Hütte
Mo 6.3. Niklasd./Michael-Apoth.
Di 7.3. Glückauf-Apotheke

Mi 8.3. Waasen-Apotheke
Do 9.3. Apoth. Mariahilf Trof.
Fr 10.3. Apotheke in Göss
Sa 11.3. Josefee-Apotheke
So 12.3. Stadtapoth. Trofaiach
Mo 13.3. Stadtapotheke Leoben
Di 14.3. Apotheke zur Hütte
Mi 15.3. Niklasd./Michael-Apoth.
Do 16.3. Glückauf-Apotheke
Fr 17.3. Waasen-Apotheke
Sa 18.3. Apoth. Mariahilf Trof.
So 19.3. Apotheke in Göss

Mo 20.3. Josefee-Apotheke
Di 21.3. Stadtapoth. Trofaiach
Mi 22.3. Stadtapotheke Leoben
Do 23.3. Apotheke zur Hütte
Fr 24.3. Niklasd./Michael-Apoth.
Sa 25.3. Glückauf-Apotheke
So 26.3. Waasen-Apotheke
Mo 27.3. Apoth. Mariahilf Trof.
Di 28.3. Apotheke in Göss
Mi 29.3. Josefee-Apotheke
Do 30.3. Stadtapoth. Trofaiach
Fr 31.3. Stadtapotheke Leoben

Apothekendienst (Dienstwechsel ist immer um 8 Uhr in der Früh)
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Das Stadtmagazin im Internet: www.leoben.at
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Das Fundamt der Stadt Leoben informiert: 
Wenn Sie einen Gegenstand verloren haben, können Sie un­
ter Tel. 03842/4062-249 mit dem Fachbereich Fundwesen 
im Rathaus der Stadt Leoben Kontakt aufnehmen. 

InfoMädchen wurden geboren

Adrian MARČETA	
Max HOFFELLNER	
Daud ZAKARAJEV	
David OGBIDI
Yaman SALEH

Benjamin FRESNER 
Noah ROBITSCHKO
Luka JURIŠIĆ	
Gwydion HÖFLER-PERWEIN
Michael SCHÖLLENBAUER

Knaben wurden geboren

Ileya-Isabella PRATTER	
Lena PAULITSCH	
Rosa GOSTENTSCHNIGG

Nächste 
Gemeinderatssitzung

Donnerstag,
23. März 2023, 14 Uhr 

GR-Sitzungssaal
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Eheschließungen

Friedrich POUSCHE und Roswitha HARTL
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NEUANMELDUNGEN

WEITERBESUCHE

27.02.2023 – 31.03.2023 27.03.2023 – 31.03.2023
ONLINE 

BITTE DIREKT IM KINDER-
GARTEN BEKANNTGEBEN!

IM RATHAUS

Erforderliche Unterlagen

Meldezettel des Kindes

Alle Infos 
auf leoben.at

HERBST 

Gesundheitssportangebot Jackpot.fit
Das Gesundheitssportangebot „Jackpot.fit“ startet mit neuen 
Frühlingskursen in Leoben. Jackpot.fit Kurse richten sich an 
Sportneulinge oder Wiedereinsteiger:innen im Alter von  
30 bis 65 Jahren, die sich einen sanften Einstieg in ein gesün-
deres Leben wünschen. Das Programm ist optimal nach einem 
Heilverfahren, einer Gesundheitsvorsorge Aktiv oder einer Ge­
sundheitswoche sowie für Personen mit Übergewicht und/oder 
Diabetes Typ 2. 
Jackpot.fit bietet einen abwechslungsreichen Mix aus Bewegung: 
Kurseinheiten finden in der Kleingruppe mit bis zu 12 Perso-
nen ein bis zweimal pro Woche statt und dauern 60 bis 90 Mi-
nuten. Jede Einheit umfasst Ausdauer-, Kraft- und Motivations­
training und unterstützt Sie dabei, regelmäßige Bewegung in den 

Alltag zu integrieren. Denn ausreichend körperliche 
Aktivität stärkt Ihr Immunsystem, verbessert Ihre 
körperliche Fitness und erhöht Ihr Wohlbefinden.

Di, ab 28.2., von 17-18.30 
und von 18.30-20 Uhr

Sporthalle 
Leoben-Donawitz

SV Leoben 
Karin Pabel

Do, ab 2.3., von 8.30-10 
und von 10-11.30 Uhr

Sporthalle 
Leoben-Donawitz

SV Leoben 
Karin Pabel

Die Kursanmeldung ist unter www.jackpot.fit/anmelden mög­
lich. 
Kontakt: Jackpot.fit Koordination Steiermark: 050808 9516
steiermark@jackpot.fit, www.jackpot.fit
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Sterbefälle

Berta SULZBACHER, 75 
Gertrude TRAFOIER, 93 
Johanna EBERZ, 84 
Josephine SALMINA, 83 
Manfred SANDGRUBER, 62 
Rudolf TINNACHER, 91 
Bernd MARIACHER, 78 
Josef LUGMAYR, 95 
Hildegard RAFFLING, 87 
Elżbieta KUKUŁKA, 63 
Elisabeth GRÖSSINGER, 82 
Friedrich REICHHÜTTER, 73 
Maria MADERBACHER, 97 
Ewald PERWEIN, 64 
Andrea FISCHEL- 

SCHWEIGER, 61 
Magdalena PILAT, 92 
Friedrich MACH, 70 
Franz WITTMANN, 86
Hans RAMSENTHALER, 80
Elisabeth WEICHHART, 70
Gertrude PACHATZ, 86
Konrad KOROSCHETZ, 76
Erna GRADAUER, 89

Dr.phil. Ivan SUTNAR, 79
Margareta BRUNSCHKO, 96
Hermann STOCKBAUER, 84
Cäcilia MUSTER, 92
Josef LEPAI, 69 
Adolf PÖSCHL, 55 
Helmut VÖLK, 84 
Manfred GLÜCK, 82 
Anna RECHLING, 90 
Margareta WABNEGG, 89 
Klaus FUJAN, 79 
Bernhard SORTA, 67 
Josefa RADER, 85 
Margaretha MITTERMAIR, 87 
Josefine STAKNE, 94 
Hildegard STEINER, 87 
Helmut MAXL, 84 
Zäzilia VLASTO, 95 
Hertha BREIMAIER, 79 
Martha GUTSCHIER, 84 
Egon HAYD, 91 
Erna PENSSLER, 80 
Ing. Ernst FROHNWIESER, 61 
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GRABANLAGEN   
  INSCHRIFTEN   
    GRABSCHMUCK
      FENSTERBÄNKE   
        ARBEITSPLATTEN   
          RENOVIERUNGEN

8700 Leoben 
Kärntnerstraße 80
03842/ 81 183

8600 Bruck/Mur 
Leobnerstraße 75
03862/ 51 426

 office@steinmetz-vorraber.at www.steinmetz-vorraber.at
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IHR VERLÄSSLICHER PARTNER IN SCHWEREN STUNDEN
Seriös - Einfühlsam - Würdevoll

B E S TAT T U N G
WOLF

Filiale Leoben
Langgasse 14
8700 Leoben

03842 82444

Filiale Proleb
Gemeindeamt Proleb / 1. Stock
Gemeindestraße 2, 8712 Proleb

0664 2574143
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„Der letzte Weg 
      in guten Händen“

Was wir für Sie tun können:
§ Beratung und Begleitung im

und nach dem Trauerfall
§ Einfühlsame Beratungsgespräche - auch Zuhause
§ Würdevolle, individuelle Gestaltung der Trauerfeier
§ Überführung im In- und Ausland
§ Erledigung des Trauerdrucks und der anfallenden

Amtswege

Scheiterbodenstraße 1 | 8700 Leoben 
bestattung@stadtwerke-leoben.at | www.stadtwerke-leoben.at

Bereitschaftsdienst (0-24 Uhr):   03842 / 82 380  03842 / 82 380

BESTATTUNG L E O B E N
DER BESTATTER IN LEOBEN

Die Stadt Leoben erfüllt die traurige Pflicht mitzuteilen, 
dass Herr

Franz Schindler
Gemeindebediensteter i. R.

am Donnerstag, dem 1. Dezember 2022, 
verstorben ist.

Die Stadt Leoben wird dem Verstorbenen für seine 
langjährige und treue Pflichterfüllung ein ehrendes  

und bleibendes Gedenken bewahren.

Der Bürgermeister:
Kurt Wallner
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BENEFITS

INSTALLATIONS- UND 
GEBÄUDETECHNIKER:IN 
KFZ-TECHNIKER:IN 
STRASSENERHALTUNGSFACHKRAFT
GARTENBAUFACHARBEITER:IN

qualitativ hochwertige Ausbildung mit 
einem umfassenden Weiterbildungspro-
gramm 
kostenloses Schulungs- und Seminarange-
bot an externen Bildungseinrichtungen zur 
optimalen Vorbereitung auf die LAP 

Lehrlings-Coaching und Teambuilding-Ak-
tivitäten 
Zusätzliche Urlaubstage bei guten schuli-
schen Leistungen 
Gesundheitsförderung 
Lehrlingseinkommen, 14 Mal jährlich brutto: 

•

•
•
•

•

•

•

•

• 
•

KONTAKT

Bei Interesse, sende deine Bewerbungsunterlagen 
(Motivationsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse etc.) 
bis spätestens 24.03.2023 an die Stadtgemeinde 
Leoben, Erzherzog-Johann-Straße 2, 8700 Leo-
ben, oder per E-Mail an bewerbung@leoben.at. 

Informationen zum Bewerbungsverfahren und zum Datenschutz finden Sie auf www.leoben.at. 

WIR SUCHEN LEHRLINGE

ERWARTET WIRD

positiver Pflichtschulabschluss 
technisches Verständnis 
Teamgeist und Einsatzbereitschaft 
Verlässlichkeit und Kund:innenorientierung 

•
•
•
•

1. Lehrjahr: € 800 (Gartenbau: € 681,14)
2. Lehrjahr: € 1.000 (Gartenbau: € 791,78)
3. Lehrjahr: € 1.300 (Gartenbau: € 985,10)
4. Lehrjahr: € 1.750 

WIR BILDEN LEHRLINGE AUS 
UND SUCHEN DICH
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Christian Wehrschütz liest in Leoben
Am 2.3.2023 liest Christian Wehrschütz um 18.30 Uhr im Kul­
turquartier in Leoben aus seinem neuen Buch „Mein Journa­
listenleben zwischen Darth Vader und Jungfrau Maria“. Das 
Buch schildert den Alltag des ORF-Korrespondenten mit 
Hintergrundinformationen abseits der Live-Berichte, be­
leuchtet die private Seite im Leben von Christian Wehr­
schütz und gewährt einen Blick hinter die Kulissen des ver­
antwortungsvollen Journalismus. Christian Wehrschütz ist 
seit zwei Jahrzehnten als ORF-Korrespondent am Balkan 
und in der Ukraine unterwegs. Dabei ist er immer nah am 
Geschehen und mit dem Herzen bei den Menschen. Die au­
ßergewöhnlichen Einblicke in die oft verwirrenden Situatio­
nen in Kriegsgebieten verdanken wir einer besonderen Leis­
tung des Korrespondenten: Er lernt die Landessprache 
seiner Länder, aus denen er berichtet – und kommt auf die­
se Weise zu Informationen, die kaum ein anderer erhält.

BENEFITS

INSTALLATIONS- UND 
GEBÄUDETECHNIKER:IN 
KFZ-TECHNIKER:IN 
STRASSENERHALTUNGSFACHKRAFT
GARTENBAUFACHARBEITER:IN

qualitativ hochwertige Ausbildung mit 
einem umfassenden Weiterbildungspro-
gramm 
kostenloses Schulungs- und Seminarange-
bot an externen Bildungseinrichtungen zur 
optimalen Vorbereitung auf die LAP 

Lehrlings-Coaching und Teambuilding-Ak-
tivitäten 
Zusätzliche Urlaubstage bei guten schuli-
schen Leistungen 
Gesundheitsförderung 
Lehrlingseinkommen, 14 Mal jährlich brutto: 

•

•
•
•

•

•

•

•

• 
•

KONTAKT

Bei Interesse, sende deine Bewerbungsunterlagen 
(Motivationsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse etc.) 
bis spätestens 24.03.2023 an die Stadtgemeinde 
Leoben, Erzherzog-Johann-Straße 2, 8700 Leo-
ben, oder per E-Mail an bewerbung@leoben.at. 

Informationen zum Bewerbungsverfahren und zum Datenschutz finden Sie auf www.leoben.at. 

WIR SUCHEN LEHRLINGE

ERWARTET WIRD

positiver Pflichtschulabschluss 
technisches Verständnis 
Teamgeist und Einsatzbereitschaft 
Verlässlichkeit und Kund:innenorientierung 

•
•
•
•

1. Lehrjahr: € 800 (Gartenbau: € 681,14)
2. Lehrjahr: € 1.000 (Gartenbau: € 791,78)
3. Lehrjahr: € 1.300 (Gartenbau: € 985,10)
4. Lehrjahr: € 1.750 

WIR BILDEN LEHRLINGE AUS 
UND SUCHEN DICH
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Details & virtuelle Rundgänge auf www.kohlbacher.at

03854 / 6111-6
verkauf@kohlbacher.at

Häuser vonHäuser vonHäuser von

LEOBEN
Europacity / Ostererweg, 3. Bauabschnitt

Reihenhäuser, Fertigstellung: Herbst 2023

Symbolbilder, HWB: < 36 kWh / m²a, fGEE: ≤ 0.85

 schlüsselfertiges Eigentum
 135 m² Wohnnutzfläche
 voll unterkellert
 eigener Garten + Terrasse
 Carport
 hochwertig ausgestattet
 (Fußbodenheizung,
 Designerbad, ...)

LEOBENLEOBEN
Fixpreis!

Fixtermin! 
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Eintritt: 10 Euro im Vorverkauf,  
12 Euro an der Abendkassa 
Kartenvorverkauf im 
Kulturquartier: Di-Fr, 9-17; 	
Sa, 10-17 Uhr 
Tel.: 03842/4062 408 oder 	
kulturquartier@leoben.at	
www.kulturquartier.leoben.at

Lesung

So schützen Sie sich vor 

„falschen Polizisten“

Haben Sie den Verdacht eines Betrugs?  

Rufen Sie sofort die Polizei unter 133

• Vorsicht bei unbekannten Anrufern!

• Fragen	Sie	sich:	Kann	die	Geschichte	stimmen?	Sprechen	Sie	
sofort mit Verwandten oder Freunden!

• Geben	Sie	keine	Details	über	Ihr	Vermögen	preis!

• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen - Legen Sie auf!

• Lassen Sie keine Unbekannten in Ihre Wohnung!

• Übergeben Sie niemals Geld oder Gold an Unbekannte!

• Fordern Sie von angeblichen Polizisten einen Dienstausweis!

• Kontaktieren Sie die Notrufnummer 133 und fragen Sie, ob es 
diesen Polizisten wirklich gibt!

• Nehmen Sie Warnungen von Bankangestellten ernst!

Sprechen	 Sie	 mit	 ihrer	 Familie	 über	 diese	 falschen	 Polizisten. 

Vor allem ältere Generationen sind betroffen!

Personenbezogene Bezeichnungen für natürliche Personen beziehen sich sowohl auf Frauen als auch auf Männer.
Impressum: Medieninhaber: Bundeskriminalamt, Josef-Holaubek-Platz 1, 1090 Wien, Hersteller: Digitalprintcenter des 
BMI, Herrengasse 7, 1010 Wien, 2022

Falscher Polizist ruft an:

Foto: BK Fröhlich

Die echte Polizei ruft Sie nicht an und …

… fordert Geld von Ihnen!

… erkundigt sich über Ihr Vermögen!

… möchte Ihr Vermögen sicherstellen!

Die echte Polizei kommt nicht zu Ihnen nach Hause, um Ihr  

Vermögen mitzunehmen!

Achtung B E T R U G

Betrüger geben sich am Telefon als Polizisten aus und 
fordern Geld oder Wertgegenstände.

M E R K E :

GEMEINSAM.SICHER
mit unserer Polizei
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Bauernmarkt
Wann: jeweils dienstags und freitags von  
7-12 Uhr (ausgenommen Feiertage)
Wo: Kirchplatz und umliegende Straßen
Kontakt: office@citymanagement-leoben.at, 
03842/802 1601

Ausstellung: Otto Beck
Wann: Do, 19.1.2023 bis Fr, 17.3.2023 (Diens­
tag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag: jeweils 
von 9-17 Uhr, Samstag: von 10-17 Uhr)
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
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„UMKEHRSCHUB“: Otto Beck, geb.1950, er­
lebte während seines Studiums die Hochzeit 
des Aktionismus und den Beginn der „Jungen 
wilden Malerei“. Er bewegt sich im Spannungs­
feld zwischen Malerei, aleartorischer Musik 
und Performance im öffentlichen Raum und 
der reflektiven Malerei in seinem Atelier. 
Kontakt: kontakt@kunstforum-leoben.at, 
03842/4062 408

Naturlehrpfadführung in Seegraben
Wann: Fr, 17.2.2023 von 14.30-18 Uhr
Wo: Bergmannsdenkmal Seegraben/Leoben
Dauer: ca. 3 1/2 Stunden, Mitzubringen: Ruck­
sack mit Getränk, ev. kleine Jause, dem Wetter 
angepasste Kleidung (wir gehen auch im Re­
gen!), festes Schuhwerk
Kontakt: Bettina Mirtner-Lausecker, office@
naturalsweg.at, 0676/35 575 74

Sonntagsbrunch
Wann: So, 11.12.2022 bis So, 26.2.2023 (Sonn­
tag: 10.30-14.30 Uhr)
Wo: Restaurant Styrasia, In der Au 1
Genießen Sie einen ausgiebigen Sonntags­
brunch im Styrasia Restaurant. Frühstücksbuf­
fet mit vielfältigen Brunch-Gerichten inkl. 
Heißgetränken, alkoholfreien Getränken und 
Sekt zum Preis von 39 Euro pro Person. Um 
Reservierung wird gebeten. 
Kontakt: service@asiaspa.at, 03842/405

Lions Faschingsball
Wann: Sa, 18.2.2023, 19 Uhr
Wo: Live Congress Leoben
Vorverkaufsstellen: Glück Auf Apotheke, Op­
tik Wassler Trofaiach, Zentralkartenbüro Live 
Congress

Veranstaltungen und Termine
Event-Kalender online
Aktuelle Veranstaltungen 
und Termine in Leoben 
finden Sie auch auf  
leoben.at/events

Verordnungen

Gemäß § 43 Abs 1 lit b Straßenver­
kehrsordnung (StVO) 1960, BGBl 
1960/159 idgF, werden nachstehende 
Verkehrsmaßnahmen erlassen:

Kärntner Straße (B116)
In der Kärntner Straße (B116) für die 
Einbindung Lagergasse, fünf Meter vor 
der Haltelinie der Eisenbahnkreuzung, 
Einbiegen nach Links verboten: Einbie­
gen nach Links verboten (Verkehrszei­
chen § 52 Z 3a StVO)

Lagergasse
Von der Einbindung Kärntner Straße 
(B 116) bis zur Einbindung zur Zufahrt 
zum Objekt Leoben, Lagergasse 4, ein 
Fahrverbot für Lastkraftwagen: Fahr­
verbot für Lastkraftwagen (Verkehrs­
zeichen § 52 Z 7a StVO)

Schalautzerhofgasse
Für die westliche Straßenseite, von un­
mittelbar nördlich der Zufahrt zum 
Objekt Fischerauergasse 14, auf eine 
Länge von sechs Meter in nördliche 
Richtung. Halten und Parken verboten 
(Verkehrszeichen § 52 Z 13 b StVO)
Ausgenommen gehbehinderte Perso­
nen (Zusatztafel)

Murplatz
Für die südliche Straßenseite, von un­
mittelbar der Hauskante des Objektes 
Murplatz 5, auf eine Länge von sechs 
Meter in westliche Richtung. Halten 
und Parken verboten (Verkehrszeichen  
§ 52 Z 13 b StVO)

Ausgenommen gehbehinderte Perso­
nen (Zusatztafel)

Zirkusstraße
Auf der südlichen Straßenseite westlich 
der Zufahrt zum Objekt Leoben (Hofer), 
Zirkusstraße 15, auf eine Länge von  
12 Meter in westliche Richtung, in der 
Zeit von werktags Dienstag bis Freitag 
jeweils von 9-20 Uhr, auf die Dauer von 
drei Stunden, eine Kurzparkzone:
Kurzparkzone (Verkehrszeichen § 52 Z 
13 d StVO)
Di-Fr von 9-20 Uhr (Zusatztafel)
Parkdauer drei Stunden (Zusatztafel)
Ende der Kurzparkzone (Verkehrszei­
chen § 52 Z 13 e StVO)
Di- Fr von 9-20 Uhr (Zusatztafel)
Parkdauer drei Stunden (Zusatztafel)

Kerpelystraße 
Für die südliche Straßenseite der Zu­
fahrt zum Objekt Leoben, Kerpelystra­
ße 11 (Sporthalle), von sechs Meter öst­
lich der Einbindung der Zufahrt zum 
Parkplatz welcher östlich der Sporthal­
le gelegen ist, auf eine Länge von  
24 Meter in östliche Richtung:
Kurzparkzone (Verkehrszeichen § 52 Z 
13 d StVO)
An Schultagen von 6.30-17 Uhr (Zusatz­
tafel)
Parkdauer drei Stunden (Zusatztafel)
Ende der Kurzparkzone (Verkehrszei­
chen § 52 Z 13 e StVO)
An Schultagen von 6.30-17 Uhr (Zusatz­
tafel)
Parkdauer drei Stunden (Zusatztafel)

Blutspende-Termin
Dienstag, 21.2.2023, 10.30-13 und 14-17.30 Uhr

KIKA Leoben, Kärntner Straße 8
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Winter in Leoben

Fotografiert von: Armin Russold, 
Foto Freisinger

Titelfoto

Vorverkauf: 15 Euro, Abendkasse: 17 Euro
Kontakt: lions@lions-leoben-goess.at

Repaircafé Leoben
Wann: Sa, 25.2.2023, 9-12.30 Uhr
Wo: Altstoffsammelzentrum, Am Wirtschafts­
park 11
Wenn jemand Lust hat, selber mitzuhelfen, 
bitte einfach anrufen unter 0680/1219799

Konzert: Wiener Instrumentalsolisten 
& Cornelius Obonya
Wann: Mo, 27.2.2023, 19.30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
Geschichten von Soldaten
Programm: Erwin Schulhoff: Sonate für Flöte 
und Klavier, Friedrich Gulda: Aus „Play, piano 
play“, Fritz Kreisler: Liebesleid, Darius Milhaud: 
Suite op. 157b, Igor Strawinsky: L'histoire du 
soldat | 1. Kapitel bis 8. Kapitel 
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Cornelius Obonya – Rezitation 
Siegfried Schenner – Klarinette 
Johannes Pflegerl – Violine 
Rudolf Gindlhumer – Flöte 
Karl Eichinger – Klavier 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842/3211 015 oder 
online unter www.oeticket.com
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842/4062 415

The Spirit of Freddie Mercury
Wann: Di, 28.2.2023, 19.30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
Tribute für den schillernden Champion der 
Musikgeschichte
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Freddie Mercury war einer der schillerndsten 
Rocksänger und Persönlichkeiten der Musik­
geschichte. Wie kaum eine andere Figur in der 
Rock'n roll Geschichte steht Freddie Mercury, 
der Sänger der Band Queen, für Extravaganz 
und den ganz großen Auftritt. Songs wie 
„Bohemian Rhapsody“ und „We are the Cham­
pions“ machten Mercury unsterblich. 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842/3211 015 oder 
online unter www.oeticket.com
Kontakt: Pura Vida Theater und Musical GmbH

Märchen: König Drosselbart
Wann: Sa, 4.3.2023, 15-16.30 Uhr
Wo: Stadttheater, Homanngasse 5
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Nach dem Märchen der Gebrüder Grimm 
Junge Bühne Leoben/Inszenierung: Viktoria 
Steiner und Susanne Zöllinger (SteinÖllinger) 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842/3211 015 oder 
online unter www.oeticket.com
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842/4062 415

Theater: Der Graf von Monte Christo
Wann: Do, 9.3.2023, 19.30 Uhr
Wo: Stadttheater, Homanngasse 5
Theaterlust – Schauspiel mit Musik nach dem 
Roman von Alexandre Dumas 
Regie: Thomas Luft 
Mit: Reinhold Behling, Viviane Ebert, Andreas 
Joachim Hertel, Anja Klawun, Oliver Mirwaldt 
und Johannes Schön 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842/3211 015 oder 
online unter www.oeticket.com
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842/4062 415

Shaolin Mönche
Wann: Di, 14.3.2023, 20 Uhr
Wo: Sporthalle Donawitz, Kerpelystraße 11
Die Mönche des Shaolin Kung Fu 
Unter der Anleitung des österreichischen 
Showproduzenten Herbert Fechter fassten sie 
ihre Kampfübungen und ihr Wissen um die 
Funktion des menschlichen Körpers in eine im 
Westen verständliche Form – in ein Showfor­
mat mit dem Titel „Die mystischen Kräfte der 
Mönche des Shaolin Kung-Fu“, das seinen Sie­
geszug um die Welt antrat.

Fo
to

: M
an

fr
ed

 W
ei

hs

Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842/3211 015 oder 
online unter www.oeticket.com
Kontakt: Pura Vida Theater und Musical GmbH

Erzähltheater: Pettersson & Findus
Wann: Mi, 15.3.2023, 15.30 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Wie Findus zu Pettersson kam – Erzähltheater 
für die Kleinen ab 4 Jahre 
Anmeldungen und Informationen: unter 
03842/4062 408
Kontakt: kulturquartier@leoben.at
Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen und Termine
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FASCHINGSGILDE LEOBEN

DIENSTAG, 
21. FEBRUAR 2023
UMZUG 14 UHR 
AB EVANGELISCHER KIRCHE/
MONTANUNIVERSITÄT

GROSSER
FASCHINGS
UMZUG
in Leoben
UNTERHALTUNGSPROGRAMM AUF 2 BÜHNEN

Die Mugls
Gerry Schweiger

Anmeldung Citymanagement Leoben
      03842-802-1603

www.faschingsgilde-leoben.at

FRANZ JOSEF-STRASSE - HAUPTPLATZ

Preise im Gesamtwert von € 10.000.-

BLUMEN GLAUNINGER

Inh. Erika Benedikt

Blumenhaus  
Ernst & Lisa Gaspar

Zentralfriedhof Leoben

Raiffeisen
Meine Bank BLUMEN GLAUNINGER

Inh. Erika Benedikt

Blumenhaus  
Ernst & Lisa Gaspar

Zentralfriedhof Leoben

Raiffeisen
Meine Bank


